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Beim Neujahrsempfang der Gemeinde Brunn überreichte Bürgermeister Karl Söllner an zwei 
engagierte Bürger die Bürgermedaille der Gemeinde Brunn.  
 
Der Gemeinderat und die gesamte Bürgerschaft gratulieren ihnen zu dieser ehrenvollen Auszeichnung. 
 
Ludwig Eichenseer - Nach der Schulzeit an der Volksschule in Brunn begann Ludwig Eichenseer 
seine Berufsausbildung zum Automechaniker. Sein beruflicher Weg führte ihn 1973 nach Regensburg 
in die Reifenbranche. Dort leitete er in den letzten 25 Jahren eine Niederlassung mit großem Erfolg.  
Als Fußballer kam er in jungen Jahren zum TSV Brunn und spielte in der 2. Mannschaft. Im Alter von 
26 Jahren hat er den Posten des Reserveleiters 1973 übernommen.  
Er leitet die Reservemannschaft erfolgreich von 1973 bis 1983. Am Ende dieser Zeit war die 
Reservemannschaft auch Meister in ihrer Klasse.  
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In 1988 waren die Wahlen zur Kirchenverwaltung. Ludwig Eichenseer wurde auf Anhieb gewählt und 
die Kirchenverwaltung wählte ihn zum Kirchenpfleger. Ludwig Eichenseer hatte dieses Amt 24 Jahre 
inne, bis 2012.  
In 2012, nachdem er sein Amt schon abgegeben hatte, schlug die Nachricht in der Pfarrei und 
Gemeinde wie eine Bombe ein: Die Filialkirche Brunn wird komplett saniert. 
Ludwig Eichenseers Bemühungen und Einsätze für die Sanierung der Brunner Kirche wurden mit 
Erfolg gekrönt.  
Das Mauerwerk der Kirche war schon seit vielen Jahren nicht mehr im besten Zustand. Der 
Salpeterbefall war allzu offensichtlich und die Folge war, dass die Kirchenwände innen regelmäßig bis 
auf Brusthöhe getüncht werden mussten.  
Die Risse über den Kirchenfenstern haben sich über die Jahre immer mehr vergrößert. Eine 
eingehende Inspektion des Dachraums der Kirche sorgte für Klarheit: Nicht nur das Mauerwerk war 
stark beschädigt, sondern wesentliche Teile des Dachstuhls waren schon morsch.  
Ludwig Eichenseer hat diese Schadensbilanz den zuständigen Stellen vorgelegt und einen Antrag auf 
Reparatur der Schäden gestellt. Er musste sich mit mehreren Behörden wie Staatliches Bauamt, 
Bischöfliche Baureferat und Denkmalschutz auseinandersetzen. Letztendlich siegten seine 
Beharrlichkeit und seine Überzeugungskunst über die vielen Jahre. Ludwig Eichenseer war ein sehr 
guter Kümmerer. Die umfassenden Sanierungsarbeiten geben der Filialkirche Brunn eine Lebensdauer 
von weiteren 100 Jahren. Seine Nachfolger begleiten das Projekt engagiert und professionell und 
bringen es in diesem Jahr zu einem erfolgreichen Ende.  
Ludwig Eichenseer mischte auch ganz gewaltig mit, als es um die Erweiterung des Friedhofs in Brunn 
ging. Das Grundstück wurde in etwa 1980 von der Gemeinde erworben. Er setzte  das Thema  1998 
auf die politische Tagesordnung. Ludwig Eichenseer überzeugte den gesamten Gemeinderat und der 
Friedhof wurde gebaut und 2003 eingeweiht.  
Dank gebührt auch seiner Ehefrau Margarete, die sein Engagement immer mitgetragen hatte und ihm 
den Rücken stärkte.   
 
Hubert Wild - Nach seiner Zeit an der Volksschule Frauenberg begann er eine Ausbildung zum 
Großhandelskaufmann. Er lernte in München das Programmieren und begann im IT-Bereich an der 
neuen Universität in Regensburg in den 70er Jahren. Diesem  Arbeitgeber ist er nun schon 44 Jahre als 
Mitarbeiter verbunden. Neben seiner Arbeit absolvierte er auch ein Studium zum Verwaltungswirt an 
der Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie Ostbayern in Regensburg.  
Seine ehrenamtliche Karriere begann beim TSV Brunn. Das war so um 1969. Er diente diesem Verein 
8 Jahre als 2. Schriftführer und spielte rund 12 Jahre aktiv Fußball.  
Aber sein Projekt startete er mit der Gründung der Skiabteilung 1981. Er war nicht nur deren 
Vorsitzender 12 lange Jahre, sondern auch der Reiseleiter. Für die Langläufer wurde zusammen mit 
dem SC Jura Schönhofen ein Loipenspurgerät angeschafft. Die Skifahrten waren  noch echte 
Abenteuer. Die Skimeisterschaft in Markbuchen war ein beliebter vereinsinterner Wettbewerb, um den 
schnellsten Skifahrer zu ermitteln.  
Aber sein wirkliches ehrenamtliches Leben galt der Kommunalpolitik. Hubert Wild war Vorsitzender 
des CSU Ortsverbandes für 25 Jahre.  
Er kandidierte 1984 für den Gemeinderat und wurde sofort in den Gemeinderat gewählt. Hubert Wild 
war 24 Jahre Mitglied des Gemeinderates Brunn. Vier volle Perioden. 1990 wurde er zum 
stellvertretenden Bürgermeister gewählt. Hubert Wild war 18 Jahre 2. Bürgermeister der Gemeinde 
Brunn. In dieser langen Zeit war er auch Mitglied im Schulverband, in der VG-Verbandsversammlung 
und beim Zweckverband Laber-Naab und vertrat dort die Interessen der Gemeinde Brunn. 
Seine Anfangszeit im Gemeinderat fiel mit einem traurigen Ereignis zusammen, dem plötzlichen Tod 
des damaligen Bürgermeisters Willi Maßhammer. Hubert Wild erlebte als junger Gemeinderat den 
Beginn des größten Gemeindeprojektes, das in Brunn gestartet wurde: Den Bau der ersten 
Abwasseranlage. In den 80er Jahren war auch die Einführung der Straßennamen. Ebenfalls wurde in 
den 80er Jahren die Gemeindefahne in Auftrag gegeben. Sein Vorschlag, die Gemeindefahne in der 
Ausführung blau-weiß-blau mit dem Gemeindewappen, wurde mehrheitlich angenommen. 
In die Zeit als Gemeinderat von Hubert Wild fiel die Errichtung von zwei Gebäuden Ende der 80er 
Jahre, Anfang der 90er Jahre. Einmal das Vereinsheim des TSV Brunn und der Kindergarten  
St. Marien in Eglsee. Bemerkenswerte Ereignisse waren auch die Diskussionen über eine 
Windkraftanlage auf dem „Stoan Buckl“ in Frauenberg. Hier gab es beträchtlichen Widerstand. Aber 
die Windräder haben 10 Jahre danach trotzdem Bayern erobert. Probleme gibt es heute wie damals. 
Hubert Wild war auch die Triebfeder für die Durchsetzung des neuen Feuerwehrgerätehauses in 
Frauenberg. Als damaliger Vorstand der Feuerwehr und Gemeinderat gewann er die Feuerwehr und 
den Gemeinderat für dieses Projekt.  
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Hubert Wild hat als Kommunalpolitiker ungefähr an 300 Sitzungen zuverlässig teilgenommen. Eine 
bemerkenswerte kommunalpolitische Leistung.  
In der Frauenberger Feuerwehr war er über mehrere Jahrzehnte ein aktiver Feuerwehrmann. Er brachte 
es bis zum Ausbildungsstand gold-rot. Er war in der Zeit von 2000 bis 2006 der Vorstand der 
Frauenberger Feuerwehr. Er leitet drei Feuerwehrfeste, 1986 das 90-jährige, 1996 das 100-jährige und 
2006 das 110-jährige. Zwei Mal war er Festleiter dieser Jubiläumsfestlichkeiten.  
Hubert Wild  war auch 6 Jahre im Pfarrgemeinderat wo er auch dessen Leitung übernommen hatte und 
mit dem damaligen Pfarrer Pfeiffer gut zusammenarbeitete. Er war auch 20 Jahre aktives Mitglied im 
Kirchenchor unter der Leitung von Gottfried Gleißner.  
 

 
 

Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates Deuerling vom 10.12.2013 
 
Zu Beginn der Sitzung erteilte der Gemeinderat einem Bauantrag das gemeindliche 
Einvernehmen. 
 
Die wasserrechtliche Plangenehmigung für die Wanderhilfe am Triebwerk liegt vor, die 
Arbeiten haben bereits begonnen.  
 
1. Bürgermeister Wich-Fähndrich berichtete, dass bezüglich des Landkreislaufes im 
kommenden Jahr eine Besprechung im Rathaus stattgefunden hat. Auch 2014 wird der 
Landkreislauf wieder über das Gebiet der Gemeinde Deuerling führen. Die Vereine werden 
schon jetzt gebeten, sich darauf vorzubereiten, die Organisatoren tatkräftig zu unterstützen. 
 
Die restlichen Straßensanierungen sind nun abgeschlossen und ohne Mängel abgenommen 
worden. 
 
Der Vorsitzende stellte die notwendigen Vermessungen bei verschiedenen Anwesen in 
Heimberg vor. Ziel der Vermessungen ist es, die Grundstücke dem vorhandenen 
Straßenverlauf anzupassen. Hierzu ist es erforderlich, dass Grundstücksflächen 
untereinander getauscht werden müssen.  
 
Die in der letzten Sitzung in Auftrag gegebene Aufstellung des Herrn Wirth vom 
Ingenieurbüro EBB, aus der ersichtlich wird, wie die Kostensteigerungen im Rahmen der 
Abwassergebühren zu Stande kommen, lag leider noch nicht vor. 
 
Hinsichtlich der Klärung der rechtlichen Situation für die Abrechnung im Rahmen der 
Erneuerung der Rachelstraße lagen noch keine Stellungnahmen der zuständigen Stellen vor. 
Deshalb, wurde eine Entscheidung über die Kostenverteilung noch nicht getroffen.  
 
2. Bürgermeister Eichhammer berichtete, dass am 05.12.2013 eine Sitzung der Vorstände 
im Zusammenhang der Dorferneuerung stattgefunden hat. Herr Lukas vom Amt für 
Ländliche Entwicklung hat in diesem Zusammenhang angedeutet, dass für die Maßnahmen 
Geiger-Anwesen, Stockschützenbahnen des TSV Deuerling und dem Abriss des Biersack-
Anwesens die Zuschussanträge gestellt werden können. Herr Eichhammer regte auch an, 
dass die Maßnahme Hartplatz bei der Schule in Angriff genommen wird. Er schlug vor, dass 
sich die Arbeitskreise zusammensetzen um planerisch an die Sache ranzugehen.  
 
Die Erschließungskosten des östlichen Bauquartiers entsprechend dem rechtsgültigen 
Bebauungsplan "MI Deuerling am Bahnhof" können voraussichtlich nicht mehr auf die bereits 
erschlossenen bzw. zum Verkauf anstehenden Grundstücke in der gesamten Höhe umgelegt 
werden. Ein Teil dieser Kosten wird wohl auch der Herstellung und Erschließung von 
weiteren Pendlerparkplätzen nördlich der Eisenbahnlinie im Sinne einer Verbesserung der 
verkehrlichen Infrastruktur zuzurechnen sein. Die Planung und Herstellung der gesamten 
Erschließungsanlage behält sich die Gemeinde grundsätzlich vor. Eine Teilerschließung des 
Bauquartiers mit privatrechtlichem Erschließungsvertrag wird offen gehalten, soweit dies 
nicht den Belangen der Gemeinde Deuerling entgegensteht.  
 
Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
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Auszug aus der Sitzung des Marktgemeinderates Laaber vom 16.12.2013 
 
Nach seiner Zustimmung zu Bauanträgen im ersten Tagesordnungspunkt stimmte das 
Gremium anschließend dem Teilflächennutzungsplan „Windenergie“ des Marktes Beratzhausen 
zu, da keine Belange des Marktes Laaber betroffen sind. 
 
Danach gab die Seniorenbeauftragte, Frau Ingrid Müßig, ihren Tätigkeitsbericht für das 
vergangene Jahr ab. So berichtete sie, dass sie jeden Monat zwei Sprechstunden, eine im 
Rathaus Laaber und eine bei ihr zu Hause in Waldetzenberg abhält, welche von den Bürgern 
gut angenommen werden, ab. Soweit sie die Fragen nicht selbst beantworten konnte hat sie die 
Hilfesuchenden an entsprechende Stellen weitergeleitet. Besonders hervor hob Frau Müßig das 
Thema „betreutes Wohnen“ in Laaber, da dies ein großes Anliegen der älteren Mitbürger ist. 
Frau Müßig hofft, dass man dazu in Zukunft von der Politik Unterstützung erhält und Investoren 
für die Schaffung einer solchen Einrichtung findet. Zum Ende ihrer Ausführungen hin äußerte 
Frau Müßig noch den Wunsch, dass im Jahr 2014 ein Seniorenbeirat eingerichtet werden sollte 
in welchem Angebote und Veranstaltungen für die ältere Generation besser abgestimmt 
werden. Die Damen und Herren des Marktgemeinderates spendeten zum Ende des Vortrags 
als Anerkennung für die Leistungen Applaus und sprachen ihr in ihren Wortmeldungen in der 
anschließenden Aussprache den Dank aus. 
 
Anschließend berichteten die Jugendbeauftragten über ihre Arbeit im Jahr 2013. So berichteten 
Daniela Weiß und Claudia Bäumler über ihre Arbeit im Jugendtreff. Sie informierten über das 
Zeltlager im Freibad Kelheim und Standdienste beim Bürgerfest bzw. Adventsmarkt in Laaber. 
Beide machten deutlich, dass seit dem Umzug des Jugendtreffs vom Anwesen Marchl in die 
Mittelschule Laaber der Zuspruch besser geworden ist. So liegt das Durchschnittsalter bei 12 
Jahren und es sind immer um die fünf Personen anwesend. Bürgermeister Hogger erteilte 
danach das Wort an den Jugendbeauftragten Martin Rödl. Dieser referierte zu Beginn über das 
vergangene und das zukünftige Sommerferienprogramm. Dann informierte der 
Jugendbeauftragte über den Ablauf des diesjährigen Bürgerfestes. Hier dankte er Organisator 
Karlheinz Schmid und dem Bauhof Laaber für die gute Zusammenarbeit. Der Vorsitzende 
bedankte sich abschließend im Namen des gesamten Gremiums für die hervorragende Arbeit 
und das Engagement der Beauftragten. Die Mitglieder des Marktgemeinderates Laaber 
schlossen sich seinen Worten mit Applaus an. 
 
Unter Verschiedenes teilte der erste Bürgermeister noch mit, dass mit Verordnung vom 27. 
November 2013, welche zum 01.01.2014 in Kraft tritt, die Regierung der Oberpfalz das 
gemeindefreie Gebiet „Pielenhofener Wald rechts der Naab“ aufgelöst hat. Dem Markt Laaber 
werden dadurch acht Flurstücke mit einer Gesamtfläche von 880.930 m² eingegliedert. 
 

Standesamtliche Nachrichten 
 

Wir gratulieren zur Geburt eines Kindes: 

 

Den Ehegatten Stephanie und Bernhard Gatzhammer, Eisenhammer, wurde eine Tochter Selina geboren. 
Den Ehegatten Katja und Jürgen Wild, Bergstetten, wurde eine Tochter Linda geboren. 
Den Ehegatten Barbara und Uwe Muschiol, Waldetzenberg, wurde eine Tochter Clara geboren. 
 

Wir gratulieren zur Eheschließung: 
 

Frau Martina Sienel und Herrn Ralf Zehentbauer, Großetzenberg 
Frau Sarah Freifrau von Münster-Kistner und Herrn Jan Frenzel, Waldetzenberg 
 

Den Angehörigen nachstehender Verstorbenen sprechen wir unsere Anteilnahme aus: 

 

Sieglinde Gschlößl, Endorf 
Agnes Niedermeier, Waldetzenberg 
Rüdiger Egenberger, Ried 
 

Von den übrigen Geburten, Eheschließungen und Sterbefällen wurden keine Einverständniserklärungen zur Veröffentlichung abgegeben 
bzw. liegen nicht vor. 

Standesamt Laaber 
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Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates Brunn vom 19.12.2013 

 

Zu Beginn der Sitzung erteilte der Gemeinderat zwei Bauanträgen das gemeindliche Einvernehmen.  
 

Mit der Verordnung vom 27.11.2013, welche am 01.01.2014 in Kraft tritt hat die Regierung der Oberpfalz das 
gemeindefreie Gebiet „Pielenhofener Wald rechts der Naab“ aufgelöst. Antragsteller für dieses Verfahren war die 
Gemeinde Brunn. Mit dieser Auflösung vergrößert sich das Gemeindegebiet Brunn um 317 Hektar. Das neue 
Gebiet der Gemeinde Brunn umfasst ab 01.01.2014 eine Fläche von knapp 1.613 Hektar. Mit der Eingemeindung 
der neuen Fläche besteht die Gemeinde Brunn aus rd. 55 % Wald, davon sind 840 Hektar zusammenhängende 
Waldfläche. Die Gemeinde Brunn wird damit ein Bindeglied zwischen Labertal und Naabtal, was wiederum eine 
touristische Aufwertung für die Gemeinde bedeutet. 
 

Da in Frauenberg die Schaggenhofener Straße, der Kirchplatz / Marienplatz und Parkplatz Friedhof bis zur Kreu-
zung Kapellenweg ohne Straßenbeleuchtung sind, stellt sich die Frage ob man diese mit Pilzlampen oder mit 
LED’s ausstatten sollte. Da in Ponholz eine Teststrecke von der Fa. Bayernwerke AG über verschiedene Be-
leuchtungsmöglichkeiten der Straße aufgebaut wurde, wird der Gemeinderat Brunn diese im Januar 2014 besich-
tigen. Des Weiteren wies die Bayernwerk AG darauf hin, dass bei der nächsten Wartung die 158 Pilzlampen in 
LED-Beleuchtung umgestellt werden könnten. Hierfür wird die Bayernwerk AG noch ein Angebot vorlegen. 
Eine Umrüstung auf LED würde ca. 70 % Stromersparnis bringen.  
 

Zu Beginn der Diskussion wegen dem Bebauungsplan des Gewerbegebietes Brunn-Autobahn“ wies der Vorsit-
zende darauf hin, dass es für die Gemeinderäte einen Grundsatz gibt und zwar, dass die Bevölkerung umfassend 
informiert und aufgeklärt wird. Dies ist auch beim Bebauungsplan des Gewerbegebietes „Brunn-Autobahn“ ge-
macht worden. Seit 2008 wird intensiv am Bebauungsplan gearbeitet. Diese Planungen wurden in jeder Bürger-
versammlung der Gemeinde Brunn vorgestellt und besprochen. Es gab bereits 2011 eine eigene Bürgerversamm-
lung, die sich ausschließlich mit dem Thema „Gewerbegebiet Brunn-Autobahn“ befasste und darüber informierte, 
dabei kamen von den Bürgern keine Einwendungen. Anschließend ging der Vorsitzende mit einer Powerpoint-
präsentation noch einmal genau auf die Planungen des Gewerbegebietes „Brunn-Autobahn“ ein. Im Bebauungs-
plan für das Gewerbegebiet sind eindeutige Festsetzungen enthalten. Zunächst handelt es sich um ein Gewerbe-
gebiet und nicht um ein Industriegebiet. Damit kann es grundsätzlich keine industriellen Produktionsbetriebe auf 
diesem Areal geben. 
In einem Gewerbegebiet sind für Betriebsansiedelungen baurechtliche Festsetzungen vorgeschrieben:  
- Wandhöhe 8,50 m 
- Firsthöhe 13 m 
- Dachformen: Satteldach, Walmdach, Pultdach, Flachdach, Zeltdach 
Lärmschutz: 
- Für jedes Vorhaben ist ein Gutachten nachzuweisen 
- Tankstelle mit einer maximalen Anzahl von 5 LKW-Stellplätzen 
Nicht zulässig sind, der Vorsitzende wies nochmals speziell daraufhin 
- Vergnügungsstätten und Autohöfe 
Des Weiteren wurde mit der Planung des Gewerbegebietes folgendes erreicht: 
- Ausbau der Staatsstraße St2235 bis Ortsanfang 
- Ausbau der Staatsstraße St2235 in der Ortschaft Brunn mit Bürgersteig 
- Geh- und Radweg zum Gewerbegebiet 
- Oberflächenwasser kann weg vom Ort in die südliche Richtung umgeleitet werden 
- Glasfaserausbau wurde durch das Gewerbegebiet beschleunigt 
      Außerdem kann noch erreicht werden: 
- Verlegung der Erdgasleitung ins Gemeindegebiet evtl. bis zur Ortschaft Brunn 
- Verbesserung der wohnortnahen Versorgung 
- Ansiedlung von Betrieben wird möglich 
- Ausbau wohnortnaher Arbeitsplätze  
- Verbesserung der Einnahmen durch mehr Gewerbesteuer 
Die nächsten Schritte für das Gewerbegebiet werden sein: 
- Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan 
- Erschließungsvertragsverhandlungen 
Die Verhandlung zum Erschließungsvertrag ist ein ergebnisoffener Prozess. Das Verhandlungsergebnis kann 
vom Gemeinderat auch abgelehnt werden.  
Stimmt das Gremium dem Ergebnis des Erschließungsvertrages zu, dann kann der Bürgermeister die Satzung des 
Bebauungsplanes veröffentlichen. Erst dann kann mit der Umsetzung begonnen werden und keinen Tag früher.  
Anschließend zeigte der Vorsitzende Bilder von Autohöfen in Neumarkt „Autohof Jura“, „Autohof Rosenhof“ 
und „Autohof Degerndorf“, die nach den Festsetzungen des Bebauungsplans nicht möglich sind. Danach zeigte er 
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Bilder von Tankstellen mit deren Fläche und Entfernung zu Wohngebieten Dies sind z. B. Regenstauf, Wiesent, 
Pentling, Barbing, Etterzhausen, Pollenried und Sinzing. Einige hatten Stellplätze (max. 10) für LKW’s. Auffal-
lend war, dass die Tankstellen zum Teil in den Ortschaften sind oder in deren Nähe sich befinden. Nach kurzer 
Diskussion ob der Satzungsbeschluss heute oder in der nächsten Sitzung gefasst werden soll und auch nochmal 
klargestellt wurde, dass der Gemeinderat beim Erschließungsvertrag ein Mitspracherecht hat und erst wenn der 
Vertrag von beiden Seiten, also von der Gemeinde und dem Projektentwickler unterschrieben ist, kann mit der 
Umsetzung des Gewerbegebietes begonnen werden. Anschließend beschloss der Gemeinderat Brunn den vorlie-
genden Bebauungsplanentwurf  in der Fassung vom 17.12.2013, ausgearbeitet durch das Ing.-Büro Wöhrmann, 
Hagelstadt mit Grünordnung und ausgearbeitet durch das FLU-Planungsteam, Regensburg gemäß § 10 Abs. 1 
BauGB als Satzung.  
 

Da die Dorferneuerung in der Ortschaft Brunn abgeschlossen ist, hat der Vorsitzende eine Anfrage an das Amt 
für Ländliche Entwicklung (ALE) auf Förderung für die Gestaltung des Friedhofes, Kirche, Pfarrhof und Weiher 
in Frauenberg gestellt. Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz wies darauf hin, dass das Arbeitspro-
gramm des ALE erst in 2014 wieder fortgeschrieben wird. Es beinhaltet dann, alle Projekte die in den Jahren 
2015 – 2017 vom ALE eingeleitet und gefördert werden sollen. Um die Förderung des beantragten Projektes be-
urteilen zu können beabsichtigt das ALE im kommenden Frühjahr eine entsprechende Ortsbegehung durchzufüh-
ren.  
 

Da sich die Gemeinde Brunn finanziell am Ausbau der Staatsstraße und des Glasfasernetzes in Eglsee, Frauen-
berg und Münchsried beteiligen muss, können für den Haushalt 2014 keine großen Schritte mehr geplant werden. 
Es sollten nur Kosten die nicht aufschiebbar sind im Haushalt 2014 mit eingeplant werden,  z. B. der Salzstreuer 
der Gemeinde Brunn muss saniert werden, die Beleuchtung Schaggenhofener Straße bis zum Container muss neu 
errichtet werden, ebenso sollen für eine Treppe bei der Musikschule 4.000 Euro eingeplant werden. Des Weiteren 
wurde darauf hingewiesen, dass es ein Sonderförderprogramm für Wärmebildkameras für Feuerwehren gibt. 
Hierfür wird bis 31.12.2013 ein Zuschuss von 2.750 Euro gewährt. Kosten für die Wärmebildkamera ca. 5.300 
Euro, somit verbleiben für die Gemeinde noch Kosten von 2.550 Euro. Dieser Betrag soll im Haushalt 2014 auf 
jeden Fall berücksichtigt werden. Ansonsten sollten Rücklagen gebildet werden für die nächsten Jahre in denen 
größere Ausgaben im Raum stehen. Der Vorsitzende forderte den Gemeinderat auf weitere Vorschläge bis zur 
nächsten Sitzung einzureichen.  
 

Der Vorsitzende wies darauf hin, dass man in der Gemeinde Brunn „Böllerschützen“ sucht. Man sollte sich um-
hören und wer Interesse hat soll sich bei ihm melden. 
 

Den Gang zwischen der Kirche und dem Dorfweiher in Brunn sollen vorerst die Gemeindearbeiter bei Schnee 
oder Glatteis räumen oder einsäen. Der Vorsitzende wird mit dem Bayerischen Gemeindetag abklären ob es hier-
für eine andere Möglichkeit gibt bzw. die Gemeinde durch Aufstellung eines Schildes von der Haftung entbunden 
werden kann.  
 

Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
 

Nachruf 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft Laaber trauert um  
 

Herrn Altbürgermeister Karl Götz 
 
  aus Deuerling. Herr Götz war als Bürgermeister der Mitgliedsgemeinde Deuerling von 1984 bis 1996  
  auch Mitglied der Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft und deren stellvertretender 
  Vorsitzender. Er hat sich in diesen 12 Jahren stets für die Belange und das Funktionieren dieser  
  Verwaltungseinheit und für die Bediensteten im Rathaus eingesetzt. 
 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

Laaber im Januar 2014 
 

Willi Hogger        Michael Herrmann 
Gemeinschaftsvorsitzender      Geschäftsleiter VG Laaber 
mit den Damen und Herren      mit den Damen und Herren 
der Gemeinschaftsversammlung     der Verwaltung 
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B E K A N N T M A C H U N G 
 

der Haushaltssatzung 
des Schulverbandes Laaber 

für das Jahr 2014 
 

Der Schulverband Laaber hat die 
Haushaltssatzung für das Jahr 2014 
beschlossen. Die Haushaltssatzung tritt 
mit dem 01. Januar 2014 in Kraft. 
 

Die Haushaltssatzung liegt während des 
ganzen Jahres in der Geschäftsstelle der 
Verwaltungsgemeinschaft Laaber, 
Jakobstr. 9, 93164 Laaber (Zimmer 1.1) 
zur Einsicht innerhalb der allgemeinen 
Geschäftsstunden bereit (Art. 9  
Abs. 9 BaySchFG, Art. 40 KommZG,  
§ 4 BekV). 
 

Gleichzeitig liegt auch der Haushaltsplan 
gemäß Art. 9 Abs. 9 BaySchFG,  
Art. 40 KommZG und Art. 65 Abs. 3 GO 
zur Einsichtnahme auf. 
 

Das Landratsamt Regensburg hat den 
Haushalt mit Schreiben vom 13.12.2013, 
S 12-027.13–He., rechtsaufsichtlich 
gewürdigt.  
 

Die Haushaltssatzung enthält keine nach 
Art. 9 Abs. 9 BaySchFG, Art. 40 
KommZG in Verbindung mit Art. 67 und 
71 GO genehmigungspflichtigen Teile. 
 

Laaber, den 29.01.2014 
 

Schulverband Laaber 
 

gez. Hogger 
1. Schulverbandsvorsitzender 
 
 

Haushaltssatzung des 
Schulverbandes Laaber 
Landkreis Regensburg 

für das Haushaltsjahr 2014 
 

Auf Grund der Art. 9 BaySchFG, Art 40 Abs. 1 
KommZG sowie der Art. 63 ff GO erlässt der 
Schulverband folgende Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2014 wird hiermit 
festgesetzt; er schließt  
im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen u. Ausgaben mit 716.395 € 
und 
im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen u. Ausgaben mit 169.950 € 
ab. 
 

§ 2 
Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht 
vorgesehen. 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im 
Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
Schulverbandsumlage 
 

1. Der durch sonstige Einnahmen nicht 
gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur 
Finanzierung von Ausgaben im 
Verwaltungshaushalt wird für das 
Haushaltsjahr 2014 auf 593.460 € 
festgesetzt und nach der Zahl der 
Verbandsschüler auf die Mitglieder des 
Schulverbandes umgelegt 
(Verwaltungsumlage). 

2. Für die Berechnung der 
Schulverbandsumlage wird die 
maßgebende Schülerzahl nach dem Stand 
vom 01. Oktober 2013 auf  
225 Verbandsschüler festgesetzt. 

3. Die Verwaltungsumlage wird je 
Grundschüler auf 1.987,50 € und je 
Mittelschüler auf 4.466,69492 € 
festgesetzt. 

4. Der durch sonstige Einnahmen nicht 
gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur 
Finanzierung von Ausgaben im 
Vermögenshaushalt wird für das 
Haushaltsjahr 2014 auf 26.200 € 
festgesetzt und nach der Zahl der 
Verbandsschüler auf die Mitglieder des 
Schulverbandes umgelegt 
(Investitionsumlage). 

5. Der Berechnung der Investitionsumlage 
wird die Schülerzahl nach dem Stand 
vom 01. Oktober 2013 mit insgesamt  
225 Verbandsschülern zu Grunde gelegt. 

6. Die Investitionsumlage wird je 
Grundschüler auf 77,71084 € und je 
Mittelschüler auf 225,42373 € 
festgesetzt. 

 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur 
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 119.000 € 
festgesetzt. 
 

§ 6 
Die Haushaltsstellen 211.650 bis 211.652 
und die Haushaltsstellen 213.650 bis 213.652 
sind gegenseitig deckungsfähig. Die 
Haushaltsstellen 211.540, 211.577, 213.540, 
213.578 und 213.630 werden für übertragbar 
erklärt. 
 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem  
01. Januar 2014 in Kraft. 
 

Laaber, den 29.01.2014 
 

Schulverband Laaber 
 

gez. Hogger 
1. Schulverbandsvorsitzender 
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Bekanntmachung
über die Einsicht in die Wählerverzeichnisse

und die Erteilung von Wahlscheinen

am Sonntag, 16. März 2014

für die Wahl des Gemeinderats ersten Bürgermeisters

Stadtrats Oberbürgermeisters

Kreistags Landrats

  für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten. Jede/Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder die Vollständigkeit 
der zu ihrer/seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern eine Wahlberechtigte/ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder die Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat sie/er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder eine 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach dem Meldegesetz eingetragen ist.

2.  Das Stimmrecht kann nur ausüben, wer in ein Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder für unvollständig hält, kann innerhalb der oben genannten Einsichtsfrist 
Beschwerde einlegen. Die Beschwerde kann schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde/Stadt oder der 
Verwaltungsgemeinschaft eingelegt werden.

1.  Die Wählerverzeichnisse für die Stimmbezirke werden an den Werktagen während der allgemeinen Dienststunden 

 in der Zeit vom                                  bis zum
 

 von Montag bis Freitag in der Zeit von Uhr bis Uhr

 am in der Zeit von Uhr bis Uhr

 am in der Zeit von Uhr bis Uhr

 am in der Zeit von Uhr bis Uhr

 am in der Zeit von Uhr bis Uhr

 am in der Zeit von Uhr bis Uhr

 in/im

20. Tag vor dem Wahltag

24. Februar 2014
16. Tag vor dem Wahltag

28. Februar 2014

4.   Wer in einem Wählerverzeichnis eingetragen ist und keinen Wahlschein besitzt, kann nur in dem Stimmbezirk abstimmen, 
in dessen Wählerverzeichnis er geführt wird. 

5.  Wer einen Wahlschein besitzt, kann das Stimmrecht ausüben

5.1  bei Gemeindewahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum der Gemeinde/Stadt, die den Wahlschein aus-
gestellt hat, 

5.2  bei Landkreiswahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum innerhalb des Landkreises; gilt der Wahlschein zugleich 
für Gemeindewahlen, kann die Stimmabgabe – auch für die Landkreiswahlen – nur in dieser Gemeinde/Stadt erfolgen, 

5.3 durch Briefwahl, wenn ihm eine Stimmabgabe im Wahlkreis nicht möglich ist. 

23. Februar 2014
21. Tag vor dem Wahltag

3.  Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätestens

  
  am   eine Wahlbenachrichtigung mit einem Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines 

Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Beschwerde gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Stimmrecht nicht ausüben kann. 
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Nach Anlage 1 GLKrWO

Gemeinde/Markt/Stadt Verwaltungsgemeinschaft

Dienststelle, Anschrift und Zimmer Nr.

Laaber, Brunn, Deuerling Laaber

08.00 12.00

Donnerstag 13.00 18.00

Rathaus Laaber, Jakobstr. 9, 93164 Laaber, Zi. 05
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Datum

Unterschrift

Angeschlagen am: Abgenommen am:

Veröffentlicht am: im/in der

(Amtsblatt, Zeitung)

6. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag

6.1 Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis eingetragen sind.

6.2  Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis nicht eingetragen sind, wenn

6.2.1   sie nachweisen, dass sie ohne Verschulden die Antragsfrist für die Eintragung in das Wählerverzeichnis oder die Frist für 
die Beschwerde wegen der Richtigkeit und der Vollständigkeit des Wählerverzeichnisses versäumt haben, oder 

6.2.2  ihr Wahlrecht erst nach Ablauf der in Nr. 6.2.1 genannten Antrags- oder Beschwerdefristen entstanden ist, oder

6.2.3  ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist und sie nicht in einem Wählerverzeichnis eingetragen 
wurden.

7.  Der Wahlschein kann bis zum           

 

 bei
  schriftlich oder mündlich, nicht aber telefonisch, beantragt werden. Der mit der Wahlbenachrichtigung übersandte 

Vordruck kann verwendet werden.

  In den Fällen der Nr. 6.2 können Wahlscheine noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, beantragt werden. Gleiches gilt, wenn bei 
nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der Abstimmungsraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten auf-
gesucht werden kann. 

8.   Wer den Antrag für einen Anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen gesonderten Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist.  

9.   Die Wahlberechtigten erhalten mit dem Wahlschein

 –  einen Stimmzettel für jede oben bezeichnete Wahl,

 –  einen Stimmzettelumschlag für alle Stimmzettel, 

 –    einen hellroten Wahlbriefumschlag (mit der Anschrift der Behörde, an die der Wahlbrief zu übersenden ist) für den 
Wahlschein und den Stimmzettelumschlag, 

 –  ein Merkblatt für die Briefwahl.

10.   Der Wahlschein, die Stimmzettel und die Briefwahlunterlagen werden den Wahlberechtigten zugesandt. Sie können 
auch an die Wahlberechtigten persönlich ausgehändigt werden. Anderen Personen als den Wahlberechtigten dürfen 
der Wahlschein, die Stimmzettel und die Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zum 
Empfang durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. Von der Vollmacht darf nur Gebrauch gemacht 
werden, wenn die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor der 
Aushändigung der Unterlagen schriftlich zu versichern. Die bevollmächtigte Person muss bei Abholung der Unterlagen 
das 16. Lebensjahr vollendet haben; auf Verlangen hat sie sich auszuweisen. Kann eine wahlberechtigte Person infolge 
einer Behinderung weder die Unterlagen selbst abholen noch einem Dritten eine Vollmacht erteilen, darf sie sich der 
Hilfe einer Person ihres Vertrauens bedienen. Diese hat unter Angabe ihrer Personalien glaubhaft zu machen, dass sie 
entsprechend dem Willen der wahlberechtigten Person handelt. 

11.   Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. Versichert eine wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum Tag vor dem Wahltag, 12 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

12.   Bei der Briefwahl müssen die Stimmberechtigten den Wahlbrief mit den Stimmzetteln und dem Wahlschein so rechtzeitig 
an die auf dem Wahlbriefumschlag angegebene Stelle einsenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 
18 Uhr eingeht. Er kann dort auch abgegeben werden. 

 Nähere Hinweise darüber, wie die Briefwahl auszuüben ist, ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl.

14. März 2014, 15 Uhr
2. Tag vor dem Wahltag

Dienststelle, Anschrift, Zimmer-Nr.

WL-G-050 KW I Seite 2

Rathaus Laaber, Jakobstr. 9, 93164 Laaber, Zi. 05 und 06

29.01.2014 gez. Hogger, Gemeinschaftsvorsitzender

29.01.2014 Mitteilungsblatt der VG Laaber
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Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter der Gemeinde/des Marktes/der Stadt

Bekanntmachung
der Sitzung des Wahlausschusses

zur Beschlussfassung über die eingereichten Wahlvorschläge

Datum

Unterschrift

Angeschlagen am: Abgenommen am:

Veröffentlicht am: im/in der

(Amtsblatt, Zeitung)

Die Sitzung des Wahlausschusses findet statt am

Der Wahlausschuss beschließt in der Sitzung über die Gültigkeit der eingereichten Wahlvorschläge und über die Zulässig-
keit von Listenverbindungen (Art. 32 Abs. 2 des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes – GLKrWG).

Der Wahlausschuss verhandelt, berät und entscheidet in öffentlicher Sitzung, soweit nicht Rücksichten auf das Wohl der 
Allgemeinheit oder auf berechtigte Ansprüche Einzelner entgegenstehen (Art. 17 Abs. 2 GLKrWG). In diesen Fällen berät 
und entscheidet er in nichtöffentlicher Sitzung über den Ausschluss der Öffentlichkeit. Beschlüsse, die in nichtöffentlicher 
Sitzung gefasst wurden, werden der Öffentlichkeit bekannt gegeben, sobald die Gründe für die Geheimhaltung weg-
gefallen sind.

Sollte eine weitere Sitzung notwendig werden, wird Ort und Zeitpunkt ebenfalls rechtzeitig bekannt gemacht.

40. Tag vor dem Wahltag

Bezeichnung des Gebäudes, Anschrift, Bezeichnung des Raums bzw. Zimmer-Nr.

Uhrzeit

um Uhr

in/im

Dienstag, 04. Februar 2014

am Sonntag, 16. März 2014

für die Wahl des Gemeinderats

Stadtrats

ersten Bürgermeisters

Oberbürgermeisters
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Laaber, Brunn, Deuerling

siehe nachstehend

Rathaus Laaber, Jakobstr. 9, Trauungszimmer

für die Gemeinde Brunn um 18.00 Uhr
für die Gemeinde Deuerling um 19.00 Uhr
für den Markt Laaber um 20.00 Uhr

29.01.2014 gez. Wahlleiter

29.01.2014 Mitteilungsblatt der VG Laaber
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Haushaltssatzung 
des Zweckverbandes der 

Wasserversorgungsgruppe Laber‐Naab  (Landkreis Regensburg). 
für das Haushaltsjahr 2014 

 
Aufgrund der Art. 40 Abs. 1 und 2 sowie Art. 26 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) 
in Verbindung mit Art. 63 ff. Gemeindeordnung (GO) erlässt der Zweckverband der Wasserversorgungsgruppe Laber‐
Naab folgende Haushaltssatzung 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird hiermit festgesetzt; er schließt 
 

im Erfolgsplan   in den Erträgen mit    4.400.000,‐‐€
     

  und Aufwendungen mit    4.670.000,‐‐€
       

     
       

und im Vermögensplan   in den Einnahmen mit    1.730.000,‐‐€
       

  und Ausgaben mit    1.730.000,‐‐€
ab.     

§ 2 
  Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs‐

maßnahmen wird auf 
 

500.000,‐‐ €
  festgesetzt.   
     

§ 3 
       

  Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögensplan wird auf    0,‐‐ €
  festgesetzt.     
     

§ 4 
       

  Eine Betriebskostenumlage wird nicht erhoben.  
     

§ 5 
       

  Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs wird auf    1.000.000,‐‐ €

  festgesetzt.   
     

§ 6 
       

  Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.  
     

§ 7 
       

  Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2014 in Kraft.  
Ort, Datum   

   Beratzhausen, 16.12.2013     
    Zweckverband zur Wasserversorgungs‐ 

gruppe Laber‐Naab 
    1. Verbandsvorsitzender 
    Max Knott 
 

Impressum: 
Mitteilungsblatt und Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Laaber. 
Das Mitteilungsblatt und Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Laaber erscheint monatlich und wird allen Haushaltungen kostenlos zugestellt. 
Herausgeber:  Verwaltungsgemeinschaft Laaber, Jakobstraße 9, 93164 Laaber, Telefon 0 94 98 / 94 01 13 
Druck:  Scheck Druck GmbH & Co. KG, Hemau, Telefon 09491/9536-0 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Für die Verwaltungsgemeinschaft Laaber der jeweilige Gemeinschaftsvorsitzende oder dessen Stellvertreter. 
Für die Mitgliedsgemeinden Markt Laaber, Gemeinde Brunn, Gemeinde Deuerling, deren jeweiliger Bürgermeister. 
Für die Schulverbände Laaber und Deuerling deren jeweiliger Schulverbandsvorsitzender. 
Verantwortlich für den sonstigen (nichtamtlichen) Teil ist der Gemeinschaftsvorsitzende. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge sind außer Verantwortung der Verwaltungsgemeinschaft. 
Für die Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die jeweils von der Verwaltungsgemeinschaft Laaber festgesetzten Preise. 
Für nicht ausgelieferte Exemplare infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse können keine Erstattungen vorgenommen werden. 
Weitgehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. 
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
sehr geehrte Anzeigeninserenten, 
 
um den steigenden Kosten entgegenzuwirken wurde in der Sitzung der Gemeinschaftsversammlung der 
Verwaltungsgemeinschaft Laaber am 02.12.2013 beschlossen, die seit April 2001 gültigen 
Anzeigenpreise für das Amts- und Mitteilungsblatt ab 01. März 2014 zu erhöhen. 

 
 

Neue Anzeigenpreise für die Veröffentlichung 
im Mitteilungsblatt und Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Laaber 

ab 01. März 2014! 
 

 Anzeigengröße Preise 

Anzeigenpreise für 
Inserenten aus der 

VG Laaber 

1 Seite 150,00 € 
1/2 Seite 75,00 € 
1/4 Seite 38,00 € 
1/3 Seite 50,00 € 

je cm² 0,30 € 
je Zeile 3,60 € 

    

Anzeigenpreise für 
auswärtige 
Inserenten 

1 Seite 175,00 € 
1/2 Seite 88,00 € 
1/4 Seite 44,00 € 
1/3 Seite 60,00 € 

je cm² 0,40 € 
je Zeile 4,20 € 

 
Laaber, den 29.01.2014 
 
gez. Hogger 
Gemeinschaftsvorsitzender 

 
 

Annahmeschluss für das nächste Mitteilungsblatt 
- Februarausgabe -  

Bitte schicken, mailen oder faxen Sie Ihre Beiträge, Inserate, Veröffentlichungen für das 
Mitteilungsblatt und den Veranstaltungskalender usw. 

 

bis spätestens Freitag, 14. Februar 
 

an die Verwaltungsgemeinschaft Laaber, Jakobstraße 9, 93164 Laaber 
oder geben Sie die Beiträge im Rathaus, Zimmer 03, ab. 

 

Mail direkt an: rosi.massen@vg-laaber.de 
Fax: 09498/94 01-99                    Tel.: 09498/94 01-13 
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Sammlung für die Kriegsgräberfürsorge 
 
Die Soldaten-, Krieger- und Reservistenkameradschaft Laaber hat im Oktober/November 
2013 wieder für die Kriegsgräberfürsorge gesammelt. Dabei konnte ein Spendenbetrag in 
Höhe von 1.702 Euro erzielt werden, welcher an den Volksbund zur Pflege der vielen 
deutschen Soldatenfriedhöfe weitergeleitet wurde. 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge hat über 800 Friedhöfe in 45 Staaten 
weltweit angelegt und unterhält diese auf Dauer zur Erinnerung an die Millionen Menschen, 
die im zweiten Weltkrieg ihr Leben verloren haben. „Versöhnung über den Gräbern“ lautet 
dabei das Motto des Volksbundes und er leistet damit einen wichtigen Beitrag zur 
Erhaltung des Friedens in Europa. 
Ich danke den Sammlern Rudolf Krangemann, Franz Wurmstein, Franz Zott, Engelbert 
Seitz, Günter Köhn und Anton Sedlmeier für ihre Zeit und Mühe und auch den vielen 
Spendern, die damit das Andenken an unsere Gefallenen in allen Ländern Europas 
unterstützen. 
 
gez. Willi Hogger 
1.Bürgermeister 
 

Ihr Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger Anton Ferstl teilt mit: 
 

        Ankündigung zur jährlichen Überprüfung Ihrer Öl- bzw. Gasfeuerungsanlage 
 

 Ab 10.02.2014 werden die jährlichen Überprüfungen bzw. Messungen der Heizungsanlagen durchgeführt in: 
    Bachleiten, Deuerling Am Bach und Steinerbrückl. 
 

 Ab 17.02.2014 in Windschnur und Edlhausen. 
    Zusätzlich wird in Windschnur und Edlhausen die Feuerstättenschau durchgeführt. 
 

 Ab 25.02.2014 in Endorf. 
 
 

Sollten Sie Rückfragen haben, können Sie mich unter der Tel. Nr. 09492/20 74 50 ab 18.00 Uhr erreichen. 
 

 

gez. Anton Ferstl 
 

Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger – Degerndorf E 9 a – 92331 Lupburg 
zertifizierter Betrieb 
Qualität ist bei uns Norm 
Zertifiziertes QM/UM System nach ISO 9001:2000/DIN EN ISO 14001:2005. 
 
Hinweis: 
Jede neu aufgestellte Feuerstätte ist laut Gesetzgeber bereits seit 2008 melde- und abnahmepflichtig. 
 
 
Des gibt’s g’schenkt: 
 

Verschenke Honig- und Marmeladengläser. Näheres Tel. 09498/1820. 
 

Doppelstockbett aus Metall (Etagenbett), sehr gut erhalten, mit Matratzen, 200 cm x 90 cm, zu verschenken,  
Tel. 09498/587. 
 

Niedliche Zwerghasen (geb. 13.09.2013) in gute Hände zu verschenken, Tel. 09498/8412. 
 

2 Textilkleiderschränke grau, 160 x 75 x 40 cm, Heizkörper, Marke KERMI, weiß, 80 x 60 x 10 cm, 
Röhrenfernseher, Marke SABA, Bilddiagonale 60 cm, funktionsbereit, Röhrenfernseher, Marke Philips, 
Bilddiagonale 68 cm, funktionsbereit, Tel. 09498/906479 oder 09498/1222. 
 

Gut erhaltene Doppelbettcouch gegen Abholung zu verschenken, Tel. 09498/590. 
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Aus dem Rathaus wird berichtet: 
 

 

Öffnungszeiten im Landratsamt Regensburg 
Tel. 0941/40 09-0 

 

Mo 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr 
Di 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr 
Mi 08.00 – 12.00 Uhr 
Do 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr 
Fr 08.00 – 12.00 Uhr 

 

Öffnungszeiten der Kfz-Zulassungsstelle 
Tel. 0941/40 09-390 

 

Mo Di u. Mi  07.30 – 15.00 Uhr (durchgehend) 
Do   07.30 – 17.00 Uhr (durchgehend) 
Fr  07.30 – 11.30 Uhr 
 

 

Bevölkerungsstand am 30.06.2013 
 

Markt Laaber   5.127 Einwohner 
Gemeinde Deuerling  2.032 Einwohner 
Gemeinde Brunn  1.432 Einwohner 
VG Laaber   8.591 Einwohner 
 
 

E.ON Bayern 
Allgemeine Servicenummern: 
E.ON EnergieSpar-Sanierung:  
Tel. 0941-28 00 32 55  
(Mo - Do 07.30 Uhr - 16.00 Uhr, Fr 07.30 - 15.00 Uhr) 
 

Baustrom und Hausanschluss von Strom und Erdgas,  
Anschluss Photovoltaik, Kabellagepläne und Gasleitungs-
pläne: 
Tel. 0941-28 00 33 11, Fax: 0941- 28 00 33 12  
(Mo - Do 07.30 Uhr - 16.00 Uhr, Fr 07.30 - 15.00 Uhr) 
 

Zähler und Messeinrichtungen: 
Tel. 0941-28 00 33 77, Fax: 0941-28 00 33 78  
(Mo - Fr 08.00 - 18.00 Uhr) 
 
 

Störungsnummer Strom:  
Tel. 0941-28 00 33 66 
(Die Störungsnummer ist von 0.00 Uhr - 24.00 Uhr  
erreichbar). 
Störungsnummer Gas:  
Tel. 0941-28 00 33 55  
(Die Störungsnummer ist von 0.00 Uhr - 24.00 Uhr  
erreichbar). 
 
 
 

 

Ausfall von Straßenlampen 
 
 

Es ist unser Bestreben, die Straßenbeleuchtungsanlagen 
immer funktionsfähig zu erhalten. Da es jedoch nicht mög-
lich ist, diese laufend zu überwachen, bitten wir die Bevöl-
kerung, den Ausfall von Straßenlampen sofort mündlich 
oder telefonisch bei der Verwaltungsgemein-  
schaft Laaber (Tel. 09498/9401-12 oder -13) zu melden. 
Teilen Sie uns bitte auch die Lampen-Nr. mit, welche sich 
am Laternenmast befindet. 
 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
 

 

 

Sperrmüll – Müllabladestation Haslbach 
Nach wie vor können Bürger des Landkreises Regensburg 
bei der Müllumladestation Haslbach, Hofer Straße,  
Sperrmüll anliefern.  
Annahmezeiten: Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
                                                   und     12.45 – 16.00 Uhr. 
Anlieferungsformulare zur kostenlosen Anlieferung  
erhalten Sie im Rathaus, Zi. Nr. 07. 
 

 
 
 

Abfallwirtschaft 
 

Entsorgung von Kühl- und Gefriergeräte 
Kühlgeräte werden nach Voranmeldung bei der Firma 
Meindl Entsorgungsservice Lappersdorf von zu Hause 
abgeholt.  

Tel.0941/83020-0 oder Online-Anmeldung über: 
www.meindl-entsorgung.de oder www.entsorgungsdaten.de  

 
 
 
 

Die Entsorgungskalender 2014 
 

 (Termine: Mülltonne, Papiertonne, Altreifen, Umweltmo-
bil usw.) für den Markt Laaber und die Gemeinden 
Deuerling und Brunn liegen in der VG Laaber auf. Sie 
können den Entsorgungskalender auch im Internet unter 
www.vg-laaber.de einsehen. 
 
 

 

Pfarr- und Gemeindebücherei Deuerling 
Am Kirchberg 14, 93180 Deuerling  

(in der Grundschule) 
 

Öffnungszeiten:     ◄ ◄ ◄ 
 
 

Dienstag: 18.00  -  19.00 Uhr 
Donnerstag: 17.00  -  18.00 Uhr 
Sonntag:  10.00  -  11.30 Uhr 
 
 
 
 
 

Besuchen Sie uns im Internet: 
www.vg-laaber.de 

 

Sie können den Veranstaltungskalender der  
VG Laaber auch im Internet einsehen. 

 
 

 
Verunreinigung der Bürgersteige  

und Kinderspielplätze durch Hunde 

 
Erneut gehen bei der VG Laaber Beschwerden von 
Mitbürgern ein, die sich über die Verunreinigung der 
Bürgersteige und Kinderspielplätze durch Hunde  
beklagen. Diese Beschwerden sind auch häufig be-
gründet.  
Nach Art. 16 Bayer. Straßen- und Wegegesetz in  
Verbindung mit § 32 Straßenverkehrsordnung hat der-
jenige, der eine Straße über das übliche Maß ver- 
unreinigt, die Verunreinigungen ohne Aufforderung 
unverzüglich zu beseitigen. Dies trifft auch auf  
Verunreinigung durch mitgeführte Tiere (z. B. Hunde) 
zu. Wir bitten deshalb erneut alle Hundebesitzer, an 
unsere Kinder zu denken, die nicht auf die Straße 
ausweichen können um einem Hundekothaufen aus-
zuweichen. 
 

Es sei nochmals darauf hingewiesen, dass es sich bei 
diesen Verunreinigungen um Ordnungswidrigkeiten 
handelt, die mit Bußgeld geahndet werden. 
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BRK-Blutspendedienst am 09.01.2014 in Laaber 
 

Die BRK-Bereitschaft Oberpfraundorf und der Blutspende-
dienst bedanken sich bei den 77 Spendern (davon 5 Erst-
spender). Für 3-maliges Spenden wurde Sabine Feuerer aus 
Laaber und für 10-maliges Spenden Oliver Mirwald aus 
Laaber geehrt.  
Gez. BRK Bereitschaft Oberpfraundorf (Jürgen Stöckl) 
 

Öffnungszeiten der Kompostplätze  
für den Bereich der VG Laaber 

 
 

Grüngutlagerplatz Pollenried 
Öffnungszeiten: 
Sommerzeit:  Di  14.00 – 18.00 Uhr 
  Sa  08.00 – 12.00 Uhr 
Winterzeit: Di  14.00 – 17.00 Uhr 
  Sa  08.00 – 12.00 Uhr 
Zusätzliche Öffnungszeit im Frühjahr: 
März bis einschl. Mai: 
Fr  15.00 – 18.00 Uhr 
Zusätzliche Öffnungszeit im Herbst: 
September bis einschl. Oktober: 
Fr  15.00 – 18.00 Uhr 
Kompostplatz Beratzhausen 
Öffnungszeiten 
Mi   14.00 – 17.00 Uhr 
Sa  09.00 – 13.00 Uhr 
Kompostplatz Hemau  
Öffnungszeiten Sommerzeit: 
Di  15.00 – 18.00 Uhr 
Fr  09.00 – 12.00 u. 13.00 – 19.00 Uhr 
Sa  09.00 – 12.00 u. 13.00 – 15.00 Uhr 
Öffnungszeiten Winterzeit: 
Di  15.00 – 18.00 Uhr 
Fr  09.00 – 12.00 u. 13.00 – 16.00 Uhr 
Sa  09.00 – 12.00 Uhr 
 

Neben der Anlieferung von Grüngut, kann auch wieder hochwer-
tiger, gesiebter Kompost zur Bodenverbesserung im Garten und 
holziges Abdeckmaterial erworben werden. 
Nach telefonischer Absprache (0941/4009-363) kann auch aus-
nahmsweise unter bestimmten Voraussetzungen außerhalb der 
normalen Öffnungszeiten Grüngut angeliefert oder Kompost 
abgeholt werden. 
 
 

Winterruhe auf den Kompostplätzen 
 

Jahreszeitbedingt wurden die Kompostplätze Beratzhausen, Re-
genstauf und der Grüngutlagerplatz Pollenried (ehemals Kom-
postplatz) aufgrund abnehmender Anlieferungen  

ab dem 09.12.2013 geschlossen. 
Unaufschiebbare größere, insbesondere gewerbliche Anlieferun-
gen ab dem 11.12.2013 sind nur nach rechtzeitiger vorheriger 
Anmeldung beim Landkreis Regensburg (Tel. Nr. 0941/4009-363 
oder –316) möglich. Diese Regelung gilt auch für Christ-
baumsammelaktionen durch Gemeinden u. sonstige Organisatio-
nen.  
Für Anlieferungen von Grüngut und holzigen Abfällen in Klein-
mengen stehen weiterhin die Grüngutcontainer in den Wertstoff-
höfen zur Verfügung. 
 

Die durchgehende Öffnung der Kompostplätze im Frühjahr 2014 
wird rechtzeitig bekannt geben. 
 
 

 

Gemeindebücherei Laaber 
 

ÖFFNUNGSZEITEN 
 

Montag: 09.00  -  10.00 Uhr 
               17.00  -  19.00 Uhr 

Donnerstag:  09.00  -  10.00 Uhr 
  15.00  -  18.00 Uhr 
 
 

Die neuen Abfahrtspläne der Deutschen Bahn für 
das Jahr 2014 für Deuerling und Laaber liegen bei 
der VG Laaber auch in DIN A3 Format im Zi. 03 
oder Zi. 04 zur Abholung bereit. 
 
 
 
 

 

Bürgersprechstunde  
der Gemeinde Deuerling 

 

Jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

im Obergeschoss des Mehrzweckgebäudes  
in der Undorfer Straße. 

 

An den anderen Donnerstagen nur nach vorheriger  
telefonischer Anmeldung. 

Tel. 09498/94 01-13 oder 94 01-0 
 

   gez. Helmut Wich-Fähndrich 
   1. Bürgermeister 
 
 

 Bitte beachten   
 

Wertstoffhöfe Laaber, Deuerling u. Pollenried 
 
 

Bauschutt und Grünabfälle können aus Kapazitätsgründen 
in den Wertstoffhöfen nur in kleinen Mengen angenommen 
werden. Größere Mengen Grünabfälle sind auf die vom 
Landkreis eingerichteten Kompostplätze zu fahren. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir zur Anliefe-
rung so frühzeitig zu kommen, dass die Öffnungszeiten 
eingehalten werden können. 
 

Öffnungszeiten  Wertstoffhof Laaber: 
            Mo  08.00 – 12.00 Uhr 

Fr     13.00 – 17.00 Uhr 
Sa      08.00 – 12.00 Uhr 

 

Öffnungszeiten  Wertstoffhof Deuerling: 
Mi 15.00 – 18.00 Uhr 
Sa  09.00 – 12.00 Uhr 

 

Öffnungszeiten  Wertstoffhof Nittendorf/Pollenried: 
Di  14.00 – 18.00 Uhr 
Fr  14.00 – 18.00 Uhr 
Sa 08.00 – 12.00 Uhr 

 

Sperrmüllmeldekarten sind auf den Wertstoffhöfen und im 
Rathaus Zi. Nr. 07 erhältlich. 
 
 

Hör- und Sprachtest für Kinder 
 
 

 

Beim Landratsamt  Regensburg,  Gesundheitsamt,  Sedan- 
str. 1, besteht die Möglichkeit, hör- und sprachauffällige 
Kinder vorzustellen.  
Die Beratung wird von Frau Vogel, Lehrerin am Institut für 
Hörgeschädigte in Straubing durchgeführt. Durch ver-
schiedene Tests wird überprüft, ob das Kind richtig hört 
oder altersgemäß spricht. Bei Auffälligkeiten erhalten die 
Eltern Informationen über Behandlungsmöglichkeiten. 
Die Beratung ist kostenlos.  
Pädagogisch-audiologischer Sprechtag: 27.03.2014 
 
 
 
 
 

 

 

Öffnungszeiten im Rathaus Laaber 
Montag bis Freitag  von 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag  von 13.00 – 18.00 Uhr 

 

 

 
 



– 16 –        

 

Kontaktdaten der VG Laaber 
VG Laaber 

Jakobstraße 9 
93164 Laaber 

Tel.: 09498/94 01-0           Fax:   09498/94 01-99 
 

NEU !!!Bitte beachten!!! NEU 
Neue E-Mail-Adresse ab sofort: 
vg.laaber@vg-laaber.de 

 
 
 

KoKi – 
Frühe Hilfen im Landkreis Regensburg 

 
Die KoKi-Stelle im Landratsamt berät, begleitet und unter-
stützt werdende Eltern und Eltern mit Babys und Kleinkin-
dern. Eltern können sich in allen Fragen und bei allen Prob-
lemen an KoKi wenden.  
Wir arbeiten in einem Netzwerk mit Beratungsstellen, Heb-
ammen, Ärzten, Kliniken, Kindertageseinrichtungen, Ein-
richtungen der Familienbildung und vielen weiteren.  
Die Beratung ist kostenlos und vertraulich, auf Wunsch 
auch anonym.  
 
KoKi –Netzwerk Frühe Kindheit –  
Frühe Hilfen im Landkreis Regensburg 
Landratsamt,  
Altmühlstraße 1, 93059 Regensburg 
Tanja Frieser, Dipl.-Sozialpädagogin (FH),  
Tel.: 0941/ 4009-608 
E-mail: koki@landratsamt-regensburg.de 
 
 

 

AL-ANON Familiengruppen 
Selbsthilfegruppen für Angehörige und Freunde von Al-
koholkranken www-al-anon.de 
ALATEEN 
Selbsthilfegruppen für Kinder von Alkoholkranken 
www.Alateen.de 
AA-Anonyme Alkoholiker www.anonyme-
alkoholiker.de  
Treffen der AL-ANON Familiengruppe u. der Anonymen 
Alkoholiker, jeden Donnerstag in Hemau um 19.30 Uhr 
in der evang. Friedenskirche, an der Ecke Wittelsbacher 
Str./Dr. Martin Luther Str. (gr. u. kl. Gemeindesaal). 
ALATEEN, Info Tel. 09498/3159. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der TÜV Regensburg teilt mit Schreiben 
vom 13.08.13 mit: 

Zugmaschinentermin 2014 
in der VG Laaber 

Laaber: Werkstatt Fritsch 
Mo 17.03.2014 von 08.00 – 12.00 Uhr. 
 
 
 

 

Sprechstunde der Seniorenbeauftragten 
des Marktes Laaber 

 

Jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

im Rathaus Laaber, EG, Zi. 0.8 (Sozialraum) 
und 

jeden 2. Donnerstag im Monat 
von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

in Waldetzenberg, Buchenstraße 5. 
 

Tel. 09498/14 95 
 

gez. Ingrid Müßig 
Seniorenbeauftragte des Marktes Laaber 
 

             
Apotheken-Notdienst Februar 2014 

 

01.02. – 07.02. Hauser-Apotheke Beratzhausen 
08.02. – 14.02. Paracelsus-Apotheke Parsberg 
15.02. – 21.02. Marien-Apotheke Seubersdorf & 
            Markt-Apotheke Laaber 
22.02. – 28.02. Marien-Apotheke Beratzhausen 

Alle Angaben ohne Gewähr!! 
 
 
 

Fundsachen: 
 

Im Fundbüro des Rathauses, Zi. 04, wurden abgegeben: 
 
1 Silberring mit Stein, gefunden Bahnhof Laaber, beim 
Gleis Richtung Regensburg, Schlüsselbund mit 8 Schlüs-
seln und 1 ganz kl. Schlüssel und Aufschrift „AMERI-
CAN LOCK“ und Anhänger „God be with us together and 
apart“ und einer Extra Gravur, gefunden Bahnhof Laaber 
Richtung Regensburg, Bartschlüssel an rotem Schlüssel-
band, gefunden im kleinen Waldstück Ende Forststraße in 
Brunn, Autoschlüssel an einem roten Stoffband-Anhänger, 
gefunden in Heimberg, Forststraße auf der Straße. 
 

HINWEIS: Die Fundsachen sind auch auf der 
Website der VG Laaber unter  
www.vg-laaber.de/Startseite/Aktuelles/Fundsachen 
veröffentlicht. 
 
 

 

Notfallmappe  
des Landkreises Regensburg 

 

Jeder von uns kann ganz plötzlich – durch Krankheit 
oder Unfall – auf Hilfe angewiesen sein. Die Service-
stelle für Senioren im Landkreis Regensburg hat für 
Sie deshalb eine Notfallmappe erstellt. Die Broschüre 
soll dazu beitragen, dass Sie selbst und Ihre Angehö-
rigen auf einen Notfall besser vorbereitet sind. 
 

Die Notfallmappe ist im Rathaus Laaber, Zi. 05 
und Zi. 06, kostenlos erhältlich. 

 
 

 
 

   Wirf Altglas nicht 
   Zuhause fort 
   Container steh´n  
   an jedem Ort! 
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Vereinsarbeit mit Gütesiegel gewürdigt 
 

Die TSG Laaber erhielt die höchste Stufe der Zertifizierung des Bayerischen 
Fußballverbands. Die Verantwortlichen sehen es als Ehre und Verpflichtung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum Jahreswechsel gab es nochmals Grund zur Freude bei der TSG Laaber. Im 
Sitzungssaal des Rathauses Laaber konnte Vorsitzender Hans Motzer neben 
Bürgermeister Willi Hogger, die BFV-Bezirksreferentin und 
Kreisehrenamtsbeauftragte Barbara Beer, BFV-Bezirksvorsitzenden Max Karl sowie 
BFV-Kreisspielleiter Rupert Karl sowie zahlreiche TSG-Funktionäre und Mitglieder 
begrüßen. 
 
In einer kleinen Feierstunde wurde das Gütesiegel des Bayerischen 
Fußballverbandes an die Laaberer Sportler überreicht. „Hiermit wird bestätigt, dass 
die Turn- und Sportgemeinschaft Laaber für die Kinder, Jugendlichen und 
Erwachsenen weit über den Fußballsport hinaus tätig ist und vor allem im Breiten- 
und Gesundheitssport hervorragend aufgestellt ist“, heißt es in der 
Verleihungsurkunde. 
Der Bayerische Fußballverband verleiht diese Zertifizierung an Vereine, die in den 
vier Säulen der ehrenamtlichen Vereinsarbeit – Ehrenamt, Jugend, Breitensport und 
Prävention – die maximale Punktzahl erreichen. Hier gibt es zahlreiche Kriterien als 
Grundlage: Organigramm des Vereines, Stellenbeschreibungen der 
Führungsfunktionen, eine Ehrenordnung sowie einen Vereinsehrenamtsbeauftragten. 
 
„Die TSG Laaber ist sehr stolz, als erster und bis jetzt einziger Verein in Bayern diese 
oberste Stufe des Gütesiegels zu erhalten“, bedankte sich Vorsitzender Motzer auch 
bei allen, die im Hintergrund für diesen Erfolg tätig sind. Dieses Gütesiegel ist die 
höchste Qualität in der Vereinsarbeit. 
 
Die Marktgemeinde Laaber gratuliert allen Verantwortlichen der TSG Laaber zu 
dieser herausragenden Auszeichnung, die beispielgebend ist, sehr herzlich. 
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Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Die Beschäftigten der Polizeiinspektion Nittendorf hoffen, dass Sie einen guten Start ins neue Jahr 
2014 hatten, für das wir Ihnen und Ihren Familien viel Gesundheit und Glück wünschen. Auch im 
neuen Jahr sind wir bestrebt über die wichtigsten Ereignisse im Markt Laaber und in den Gemeinden 
von Deuerling und Brunn in ihrem Mitteilungsblatt zu berichten. Nach wie vor ist es unser Ziel eine 
offensive Pressearbeit zu betreiben. Obwohl wir nicht tagesaktuell berichten können, bietet das 
Mitteilungsblatt die Möglichkeit, alle Haushalte zu erreichen und auch über kleinere Vorkommnisse 
zu berichten. Der nachstehend zusammengefasste Bericht erstreckt sich über den Zeitraum vom 
15.11.2013 bis 14.01.2014. Sowohl im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft, als auch im gesamten 
Dienstbereich der Polizeiinspektion Nittendorf, wurden über die Feiertage, sowie in der Silvesternacht, 
keinerlei größere Zwischenfälle bekannt. 
 
 
 
Verkehrsunfälle! 
 
Am Sonntag, 15.12., gegen 09.30 Uhr, ereignete sich auf der Staatsstraße 2235, zwischen 
Laaber und Hinterzhof, ein Verkehrsunfall. Eine 57jährige Pkw-Fahrerin wollte, von Endorf 
kommend, nach links in Richtung Brunn abbiegen. Trotz freier Sicht übersah sie dabei einen 
von links kommenden Pkw Opel Corsa, der von einer 63jährigen Frau gelenkt wurde. Bei 
dem Zusammenstoß blieben beide Frauen unverletzt. Der Sachschaden an den Fahrzeugen 
beträgt ca. 5000 Euro. 
 
Auf der Gemeindeverbindungsstraße von Anger nach Unterlichtenberg ereigneten sich am 
Dienstag, 17.12.13, zwei Verkehrsunfälle:  
Gegen 14.30 Uhr geriet ein 53jähriger Autofahrer auf glatter Fahrbahn ins Schleudern und 
prallte gegen die vorhandenen Leitplanken. Unfallursache dürfte nicht angepasste 
Geschwindigkeit gewesen sein. Der Sachschaden beläuft sich hier auf ca. 3000 Euro. Der 
Fahrer blieb unverletzt. 
Leicht verletzt wurde dagegen gegen 20.00 Uhr eine 20jährige Frau aus Beratzhausen. Auch 
sie war ins Schleudern geraten und von der Fahrbahn abgekommen. Dabei überschlug sich 
das Auto und blieb auf dem Dach liegen. Die Fahrerin konnte selbst Hilfe herbeiholen. Sie 
musste aber dann in ein Krankenhaus verbracht werden. Als Unfallursache nannte sie 
Unaufmerksamkeit. Am Fahrzeug entstand wirtschaftlicher Totalschaden. 
 
Unfall bedingt Folgeunfall! 
 
Ebenfalls zu zwei Unfällen kam es am Freitagnachmittag, 03.01.14, auf der Bundesstraße 
B8 bei Deuerling. Zunächst missachtete ein 50jähriger Fahrer, der von Waldetzenberg 
kommend in die Bundesstraße einfuhr, die Vorfahrt eines aus Richtung Regensburg 
kommenden Pkws. Im Einmündungsbereich kam es zum Zusammenstoß beider Fahrzeuge. 
In der Folge fuhr eine 43jährige Frau mit ihrem Pkw in die im Bereich der Unfallstelle noch 
auf der Fahrbahn stehenden Fahrzeuge und schob diese aufeinander. Durch den Folgeunfall 
wurden zwei Personen leicht verletzt. Der Gesamtschaden beläuft sich auf ca. 13.000 Euro. 

 Die  
Polizeiinspektion 

Nittendorf 
informiert 

Verkehrsbereich 
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Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort!  
  
Am Mittwoch, 27.11.13, gegen 18.00 Uhr, beobachtete ein Zeuge, wie ein Klein-Lkw mit 
gelb/orangem Planenaufbau am Kirchweg in Endorf rückwärts rangierte. Dabei stieß das 
Fahrzeug gegen einen Holzzaun und drückte diesen teilweise um. Ohne sich um den 
Schaden zu kümmern, entfernte sich der Lkw in Richtung Autobahn. Der Zeuge konnte leider 
das Kennzeichen in der Dunkelheit nicht ablesen. Es könnte sich aber um ein Fahrzeug mit  
polnischer Zulassung gehandelt haben, eventuell der Marke Fiat oder Iveco. 
 
 
 
 
Pkw zerkratzt! 
 
Am Mittwoch, 20.11.2013, im Zeitraum von 7 Uhr bis ca. 14.30 Uhr, wurde in Laaber, am 
Marktplatz, ein Pkw Subaru beschädigt. Ein Unbekannter zog mit einem Gegenstand einen 
Kratzer von vorne nach hinten über die gesamte Fahrerseite. Der angerichtete Schaden 
dürfte rund 700 € betragen.  
 
Geldbörse entwendet! 
 
Am 30.11.13, zwischen 12.30 Uhr und 16.00 Uhr hatte ein Gemeindebürger auf einem 
Lagerplatz in der Beratzhausener Straße in Laaber Holzsägearbeiten durchgeführt. Seine 
Geldbörse mit 150.-- Euro Bargeld, Scheckkarten und Ausweispapieren hatte er im 
unversperrten Pkw, welcher in der Nähe abgestellt war, zurückgelassen. Ein bislang 
unbekannter Täter hatte sich die Geldbörse widerrechtlich aus dem Pkw Ford Galaxy 
angeeignet.  
 
 
 
Uns wurde bekannt, dass es im Ortsteil Bergstetten wieder frei umherlaufende Hunde geben 
soll. Insbesondere Kinder würden sich deshalb nicht mehr auf die Straße trauen bzw. würden 
Umwege gehen. Um beweiskräftig gegen den oder die verantwortlichen Hundehalter 
vorgehen zu können, bitten wir insbesondere die Anwohner von Bergstetten um konkrete 
und zeitnahe Mitteilungen. Nur so können Gemeinde und Polizei gezielt gegen Hundehalter 
vorgehen, die ihre Tiere mit einer gewissen Nachlässigkeit halten. Teilen Sie uns deshalb 
bitte hierzu Ihre Feststellungen und Wahrnehmungen mit. Aktuell bearbeite ich einen Fall, 
bei dem ein Anwohner von Bergstetten in der Laaberer Straße von einem die Zähne 
fletschenden Hund angegangen wurde. Nur durch das besonnene Verhalten des Mannes 
konnte ein Beißen des Hundes vermieden werden. In diesem Zusammenhang möchte ich 
zudem auf die erlassene Hundehaltungsverordnung des Marktes Laaber hinweisen: Diese 
fordert unter anderem, dass Hunde in öffentlichen Anlagen oder auf öffentlichen Wegen, 
Straßen und Plätzen nur so mit sich geführt werden dürfen, dass andere nicht gefährdet, 
geschädigt oder belästigt werden. Innerhalb bebauter Ortsteile müssen größere Hunde 
angeleint sein. Von Kinderspielplätzen, auch öffentlichen Bolzplätzen und deren näherem 
Umgriff sind Kampfhunde und große Hunde fern zu halten. An diesen Örtlichkeiten ist auch 
ein Mitführen dieser Hunde an der Leine nicht gestattet.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Klaus Meier 
Polizeihauptkommissar 
 

Polizeiinspektion Nittendorf,   Bernsteinstraße 1a,   93152 Nittendorf, 
E-Mail: pi.nittendorf@polizei.bayern.de,  Fax.: 09404/9514-40, 

Telefonnummer 09404/9514-0 

Eigentums- und Vermögensdelikte

Sonstiges 
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Der Elternbeirat 
der Grund- und Mittelschule Laaber

Wir sagen DANKE für einen tollen Weihnachtsmix 2013!

Fotos by Erich Kuttenberger

... und laden ganz herzlich ein:
zum Schulfasching der Grund- und Mittelschule Laaber 

-Vorschulkinder, Klassen 1 mit 6, Eltern, Omas, Opas, Geschwister ... -

am Freitag, den 14. Februar 2014
 von 14 bis 17 Uhr (Einlass 13:30 Uhr).

Mit Animation, einem Auftritt der Jugendshowtanzgruppe 
der Lusticania Regensburg, der beliebten Tombola - und vielem mehr  -

Eintritt: 1 €
Für das leibliche Wohl sorgt der Elternbeirat - Masken erwünscht!

Laaber steht Kopf

Laaber steht Kopf
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              Grundschule Deuerling informiert: 
              
 Am Kirchberg 14 
 93180 Deuerling 
 

Weihnachtstheater „Wo ist die Weihnachtspost?“ 
Deuerlinger Schüler suchten Hexe Befana und die Weihnachtspost 

 

   
 

Gesteckt voll war die Turnhalle der Deuerlinger Grundschule, als Schüler der Theater-
Arbeitsgemeinschaft (Kinder aus der 2. Klasse) ihr Stück „Wo ist die Weihnachtspost?“ aufführten. 
 
Unterstützt von den Eltern wurden Bühne und Dekorationen gebaut, Kostüme entworfen und 
geschneidert und Lautsprecher und Scheinwerfer installiert. Bei den Proben entwickelten die Kinder 
ihre Rollen mit. Das Licht und die Soundanlage, die man mangels eigener Ausstattung geliehen hatte, 
wurden von den Kindern selbst gesteuert und so konnte die Suche nach der Post losgehen. 
 
Rektorin Renate Amann begrüßte Bürgermeister Helmut Wich-Fähndrich, Pfarrer Dr. Waldemar 
Spyra, die Kollegen, die Eltern, Kinder und Verwandte und bedankte sich gleichzeitig bei allen 
fleißigen Helfern. 
 
In bunten Szenen lief das Geschehen vor den Zuschauern ab und wurde von fetziger Weihnachtsmusik 
untermalt. Die Kostüme und die Darsteller beeindruckten alle und auch die Beleuchtung in den jeweils 
passenden Farben trug zum Gelingen bei. Die Augen der Kinder glänzten. Alle waren begeistert bei 
der Sache. 
 
Der Kinderchor des Singkreises Deuerling unter der Leitung von Herrn Göstl mischte sich dann unter 
die Schauspieler und gemeinsam wurden bekanntere Weihnachtslieder gesungen. 
Die Zuschauer zeigten ihre Begeisterung mit lange anhaltendem Applaus. 
 
Alexander Vescia lud als Organisator alle zum „Kleinsten Weihnachtsmarkt Bayerns“ ein. Dieser 
Einladung folgten dann auch Eltern und Kinder, die für den Weg extra ihre Laternen mitgebracht 
hatten. Mit Knacker, Glühwein, Punsch und wer weiß was noch wurde der Erfolg dann noch ausgiebig 
gefeiert. 
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        JugendtreffMarkt Laaber 

 

 

           Personelle Veränderung:   

Diesmal möchte ich gern die Gelegenheit nutzen   

mich zu verabschieden!  

Ich erwarte Anfang März meinen 2. Nachwuchs und werde deshalb ab Mitte Januar im    

Mutterschutz sein und dann für 1 Jahr in Elternzeit gehen!  

In dieser Zeit wird mein Vorgänger Stefan Conkright meine Vertretung übernehmen.  

Das heißt, der Jugendtreff läuft ganz normal weiter, es könnte sich lediglich die  

Öffnungszeit ändern. Mehr dazu jedoch im nächsten Mitteilungsblatt!  

Außerdem möchte ich mich an dieser Stelle für die letzten 3 Jahre bei allen  

Jugendlichen, die uns immer fleißig besucht haben und allen Helfern und Unterstützern  

bedanken. Ich freue mich darauf in einem Jahr wieder hier zu sein!  

 

              Wir wünschen allen noch ein gutes, glückliches und gesundes Jahr 2014!!    

Bis bald im Schülercafé! Bei Fragen, Wünschen und Anregungen könnt   

ihr uns auch gern kontaktieren   

Wir freuen uns über sämtliche Rückmeldungen!  

 

       Viele Grüße, das Jugendtreff-Team, Daniela, Claudia & Stefan     

            

                                                                                         
                                             

         Daniela Weiß       Claudia Bäumler 
               Diplom-Pädagogin                   Diplom-Pädagogin                                                                          
                                                                                                                     

Und so könnt ihr uns erreichen:     
Mi 14.30 – 17.30 Uhr  
Jugendtreff Laaber                              
Am Kalvarienberg 2  
Mittelschule Laaber im „Schülercafé“           
93164 Laaber 
Tel.: 09498/9040500  
(während der Öffnungszeiten) 
www.jut-laaber.de 
jugendtreff.laaber@gmx.de 
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Hallo,          Hallo, 
                    eine Wanderung der besonderen Art hatte der JAK  
                    Ende November für seine jugendlichen Besucher                                     
                    organisiert. Mit Fackeln, Taschenlampen und  
                    Laternen zogen fast 30 Jugendliche hinaus in die Nacht.      
Die erste Überraschung gab es als man die beleuchteten Straßen verlassen hatte. Eine lustige 
Weihnachtsgeschichte, gelesen von Benedikt Wohlmuth und Andreas Baumer, war die erste 
Station.  
Im Schneegestöber ging es dann weiter durch Wald und Flur bis zum Willibaldshäusl. 
Dort erwartete der Nikolaus (Felix Biersack) mit seinen Engeln (Dorothee Wohlmuth, Vroni 
Schmitt und Clarissa Hollmann) die Wanderer. Nach einem kurzen Gedicht und Ermahnungen 
wie man sich im Jugendtreff benehmen muss, ließ sich der „heilige Mann“ nicht lumpen und teilte 
Geschenke an alle aus.  
Nach dieser Stärkung eilten die durchfrorenen Teilnehmer zur letzten Station am Spielplatz. Bei 
Vroni Köstler und Daniela Wohlmuth mussten Rätsel und Schätzfragen über den Winter gelöst 
werden. Highlight war der Tannenzapfen-Zielwurf. 
Danach ging es wieder zurück zum Jugendtreff, wo bereits heißer Früchtepunsch und Hot Dogs 
auf die Jugendlichen warteten. – Fazit: „Eine geile Wanderung!“ 
 
 
                                                                         
                                                                                                        
 
 
 

 

                   
 
Jugendarbeitskreis 
Brigitte Lintl, die viele Jahre in unserem Team war, hat zum Ende des Jahres den JAK verlassen. 
Liebe Brigitte, danke für dein Engagement und alles Gute für die Zukunft. 
 
Jugendtreff 
An den Öffnungstagen des Jugendtreffs platzen die Räume manchmal aus allen Nähten. Wir 
freuen uns natürlich über diesen Zuspruch.  
Der Jugendtreff ist ab 10 Jahren. In letzter Zeit sind aber auch jüngere Kinder unter den 
Besuchern. Im Mai werden wir die 4. Klassen wieder einladen. Bis dahin müssen alle die noch 
nicht 10 Jahre sind noch ein bisschen warten. 
Der Jugendtreff ist jeden ersten und dritten Freitag im Monat von 18.00 -21.00 Uhr geöffnet. 
 
Nächster Jugendtreff  Freitag, der 7. Februar und Freitag, der 21. Februar von 18-21 Uhr. 
 
Tschüß bis zur nächsten Ausgabe 
eure Sieglinde Spangler                                                                                                                                                       2436   
                                                                                                       sieglinde-spangler@gmx.de     
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    Herren
1 Holzwurmclub 1 972
2 FFW Schaggenhofen 1 970
3 Kapellenbauverein Edlhausen 1 964
4 Ibler u.Söhne 952    Damen
5 Holzwurmclub 2 943 1 TSV Deuerling Stockschützen 635
6 Holzwurmclub 4 941 2 TSG Lauftreff 1 556
7 Kapellenbauverein Edlhausen 3 939 3 FFW Frauenberg 546
8 FFW Frauenberg 1 917 4 Schützenverein Polzhausen 531
9 Holzwurmclub 3 905 5 FFW Endorf 526
10 Kapellenbauverein Edlhausen2 901 6 Akkordeonclub Laaber 468
11 FFW Frauenberg 2 835 7 FFW Schaggenhofen 464
12 TSG Fußball 3 831 8 TSG Lauftreff 2 458
13 Formel 1 Club Frauenberg 1 823 9 Stammtisch d 7gscheidn 456
14 TSV Deuerling Stockschützen 1 821 10 Schützenverein Tannenzweig Endorf 1 430
15 Stammtisch d 7gscheidn 821 11 Klopferclub Hinterzhof 430
16 FFW Schaggenhofen 2 819 12 Schützenverein Wilhelm Tell Laaber 416
17 FFW Großetzenberg 2 817 13 SC Endorf 411
18 Stammtisch Klopfa 1 813 14 FFW Bergstetten 385
19 Plank Stammtisch 809
20 FFW Großetzenberg 1 807
21 Rentner Band 804    Damen - Herren
22 TSG Fußball 2 802 1 Keilschinda Edlhausen 1 780
23 Kriegerverein Frauenberg 796 2 FFW Schaggenhofen 765
24 Sperberclub Großetzenberg  2 795 3 Keilschinda Edlhausen 2 710
25 OGV Großetzenberg 781 4 Schützenverein Tannenzweig Endorf 654
26 TSG Lauftreff 779 5 FFW Bergstetten 599
27 TSV Deuerling Stockschützen 2 775 6 TSG Lauftreff 569
28 Schützenverein Polzhausen 770 7 FFW Frauenberg 529
29 Formel 1 Club Frauenberg 2 761 8 Klopferclub Hinterzhof 518
30 Stammtisch Klopfa 2 757 9 SC Endorf 503
31 Schützenverein Wilhelm Tell Laaber 751 10 Akkordeonclub Laaber 1 490
32 Kultur-Brauchtum Verein Frauenberg 747 11 Akkordeonclub Laaber 2 480
33 Burschenverein Großetzenberg 2 740 12 OGV Großetzenberg 1 450
34 Schützenverein Tannenzweig Endorf 1 726
35 TSG Tischtennis 721
36 Burschenverein Großetzenberg 1 718    Jugend
37 Rauchclub Treue Brüder 1 708 1 FFW Frauenberg 1 516
38 Schützenverein Tannenzweig Endorf 2 701 2 FFW Bergstetten 1 413
39 Sperberclub Großetzenberg 1 696 3 TSG Volleyball 402
40 SC Endorf 2 676 4 FFW Frauenberg 2 399
41 TSG Fußball 1 670 5 FFW Schaggenhofen 359
42 Rauchclub Treue Brüder 2 666 6 FFW Großetzenberg 1 349
43 FFW Endorf 1 665 7 FFW Bergstetten 2 349
44 FFW Frauenberg 3 656 8 THW 1 318
45 Akkordeonclub Laaber 616 9 FFW Großetzenberg 2 249
46 FFW Laaber 608 10 FFW Frauenberg 3 208
47 SC Endorf 1 605
48 TSG Volleyball 536

    Mix Damen - Herren    Mix Herren - Herren
1 Sabine Siegl - Bernhard Ibler 200 1 Franz Ibler - Alfons Weißmann 228
2 Sabine Siegl - Erwin Siegl 188 2 Herbert Ibler - Georg Braun 220
3 Sabine Siegl - Martin Hartl 187 3 Herbert Ibler - Bernhard Ibler 218

    Einzel Damen    Einzel Herren
1 Sabine Siegl 197 1 Florian Hofmann 226
2 Lydia Wiesinger 186 2 Herbert Ibler 213
3 Helga Eichenseher 154 3 Erwin Siegl 211

    Jugendmannschaft Damen    Jugendmannschaft Herren
1 Tschannerl Laura (FFW Frauenberg) 115 1 Gabriel Hiltl (FFW Frauenberg) 144
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Die Kegelabteilung der TSG Laaber bedankt sich bei
den nachfolgenden Pokalspendern und den Teilnehmern
der VG-Meisterschaft 2013 im Kegeln sehr herzlich.
Allianz Eichenseer, Ried Grabinger Martin, Laaber
Autohaus Krempl, Laaber-Eisenhammer Kraus & Wullinger, Kallmünz
Cafe Zeitler, Laaber Markt Laaber
Dr. Arthur Drosdek, Deggendorf Mc Grill, Laaber
Eibl Gotthard, Laaber Plank Michael Brauerei, Laaber
Ehringer H., Deuerling Raiffeisenbank, Laaber
Eibl, Getränkemarkt, Laaber Reisetreff, Hemau
Gaststätte Ferstl-Bruckmeier, Hemau Scheid Rudolf, Brunn
Gemeinde Brunn Sienel Erich, Laaber
Gemeinde Deuerling

 
"Eine schöne Bescherung!" 

 

Christkind brachte über 170 neue Medien in die 
Gemeindebücherei 

 
Dank einer einmaligen Sonderzuwendung sowie privater Bücherspenden konnten zum Jahresende 2013 viele 
neue Medien angeschafft bzw. büchereitauglich eingearbeitet werden. 
 

Nachstehend ein Auszug der Neuzugänge, die in der Bücherei zum Ausleihen bereit liegen. 
 

Spiele: 
Häuptling Wackelnix 
Gold am Orinoko (Haba) 
Wintermemo (Haba) 
ZickeZackeHühnerkacke 
Was hüpft denn da 

Hörbücher: 
Was ist was                              Geolino Extra 
Die Olchis                                 Prinzessin Lillifee 
Der kleine Eisbär                      Märchenwelten 
Der Untergang des Bayernlandes 
8 Nachtzug nach Lissabon       Hannibal rising 
Rabenliebe                               Das Regenmädchen 
und viele mehr.... 

Bücher: 
Gregs Tagebuch                              Hexe Lilli  
Lehrer verhexen? Kein Problem  
Ritter Rost                                       Doctor Sleep 
Findus und Pettersson 
Der kleine Drache Kokosnuss 
Lustige Disney-Taschenbücher 
Tanith Low- die ruchlosen Sieben 
Myboshi Mützen und mehr 
Die Analphabetin, die rechnen konnte. 
Eine Hand voll Worte 
Zeitschrift „Eltern Family“ 
und viele mehr... 

Filme: 
Kleiner roter Traktor           Cars 
Kleine Prinzessin               Sachgesch. von der Maus 
Feuerwehrmann Sam        Löwenzahn 
Ostwind                              Hangover 
Lone Ranger                      Titanic 
Spiderman 4                       Hobbit 
Percy Jackson  
und viele mehr... 
 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Ihre Bücherei am Kalvarienberg 

 

Steinweg 21 + 30
93059 Regensburg

Tel.: (0941) 84635
Fax: (0941) 83772

betten-boehm@gmx.de
www.betten-boehm.de

gmx.de
www.betten-boehm.de

Ihr Matratzen- und Bettenspezialist -
mit der ersten und einzigen Bettfedernwäscherei in Regensburg

Vom Bettgestell bis zum Matratzenbezug...

Stellen Sie sich Ihren Betten-Traum
komplett in unserem Haus zusammen!

Unser Schlafberater steht 
Ihnen jederzeit zur Verfügung.

Ihr Matratzen- und Bettenspezialist -
mit der ersten und einzigen Bettfedernwäscherei in Regensburg
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 7/2014/42/A 
 München, den 10. Januar 2014 

 
Mikrozensus 2014 im Januar gestartet 
Interviewer bitten um Auskunft 
 

Auch im Jahr 2014 wird in Bayern und dem gesamten Bundesgebiet wieder der Mikro-
zensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Bevölkerung, durch-
geführt. Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik und Datenverarbei-
tung werden dabei im Laufe des Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von beson-
ders geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirt-
schaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrer Wohnsituation be-
fragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz 
Auskunftspflicht. 

Im Jahr 2014 findet im Freistaat und im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, 
eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung bei einem Prozent der Bevölkerung, statt. 
Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche und 
soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Familien ermittelt. Der Mik-
rozensus 2014 enthält zudem noch Fragen zur Wohnsituation. Neben der Wohnfläche und 
dem Baualter der Wohnung werden unter anderem die Heizungsart und die Höhe der zu 
zahlenden Miete sowie die Nebenkosten erhoben. Die durch den Mikrozensus gewonnenen 
Informationen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische Entscheidungen und 
deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung. 

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung weiter mitteilt, finden die 
Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind dem-
nach bei rund 60 000 Haushalten, die nach einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt für 
die Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen. 

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist aufgrund des geringen 
Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. 
Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertra-
gen zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an 
der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus 
eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für vier aufeinander folgende Jahre. 

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik, um-
fassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den 
Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis des Landesamts legiti-
mieren, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung per Interview 
teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per 
Post an das Landesamt einzusenden. 

Das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung bittet alle Haushalte, die im 
Laufe des Jahres 2014 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der 
Erhebungsbeauftragten zu unterstützen. 

Pressemitteilung 
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. . . . . wenn’s zwölfe läut’ 
von Karl Stangl 

 

Gerade will der Herr Pfarrer in den Garten hinab gehen, um sein Brevier zu beten, da bemerkte er, dass die 
Kellertüre offen steht. Der Schlüssel steckt im Schloss. „So a Nachlässigkeit“, wispert er für sich, „wo doch der 
ganze Messwein unten lagert! Der Mesner-Jackl hat bestimmt das Zusperren vergessen. So a Leichtfertigkeit!“ 
Bevor er die Kellertüre absperrt, ruft er die Treppe hinunter: „Ist jemand unten?“ Stille. Der Schlüssel knackt im 
Schloss. Dann steigt der Pfarrherr wiederum die Treppen zum Pfarrhof hinauf, hängt den Kellerschlüssel an die 
Hakenleiste und sagt zu seiner Köchin: 
„Sabina, - wenn der Mesner zum Mittagläuten geht, rufen Sie ihn zu mir herein. Ich möcht’ mit ihm ein ernstes 
Wörtl reden ...“ 
„... wenn’s zwölfe läut, spannst die Ochsen aus und treibst heim“, sagt der Stadlbauer zu seinem neuen Knecht. „Es 
ist nämlich so Brauch auf unserem Hof. Und den Feldrain vom Zintlbauern net all zuviel stutzen, des is nämlich a 
Hantiger, unser Nachbar!“ 
„Ja“, antwortet darauf der Knecht und fährt zum Hoftor hinaus. Die Ochsen gehen arg langsam und man hat dabei 
Zeit, auch an etwas zu denken. Sakrisch lang wird der Vormittag, denkt der Knecht. Wenns zwölfe läut, kann ich 
erst aufhören! Das Ackern geht besser als er gedacht hat. Wie er die Ochsen das dreizehnte Mal über den Acker 
geleitet hat, schaut er den Himmel hinauf und sucht die Sonne. Muss doch schon bald zwölfe läuten! 
Herrschaftszeiten! So horcht er in seinen Magen hinein und merkt, dass der ganz gräuslich knurrt. Jetzt wird 
ausgespannt, grantelt er, ‚s wird doch gleich zwölfe läuten... 
Wie er zum Dorf hinein fährt, redet ihn der Huber-Mauerer spitzig an: „Fährst schon heim? Is aber net Brauch auf 
Euerem Hof, dass man vorm Zwölfeläuten heimtreibt!“ 
„s’ muss aber doch bald soweit sein“, gibt der Knecht zurück. Der Huber-Mauerer legt die Stirn in Falten wie ein 
alter Blasbalg und stopft die Pfeife. Dann schaut er auf die halbfertige Gartenmauer hinüber. 
„Zehn Schichten hab ich heut’ Vormittag schon aufgemauert. – gestern waren’s um die gleiche Zeit neun und a 
halbe. Könnst recht ham! ’s muss gleich zwölfe läuten!“ Er legt die Kelle hin und steigt vom Gerüst herab. 
 

„... erst wenn’s zwölfe läut dürfen wir heim gehen, faucht die Wingerter-Annelies, die heute den Herrn Lehrer eine 
Stunde vertreten darf, weil dieser bei einer Hochzeit orgeln muss. Der Schorschl möchte aber doch schon heim 
gehen, da er seine Schreibarbeit bereits fertig hat. „Muss schon längst zwölfe sein. – i kenn mich doch aus! Hält er 
der Annelies entgegen und will auf die Kirchenuhr schauen. Der Zwiebel steht natürlich wieder! „Ssssst!“ zischt die 
Annelies und hält Ordnung in der Klasse, bis es zwölfe läutet ... 
 

„... wenn’s zwölfe läutet, nimmst die Reiberknödl aus dem Topf! Hast g’hört?“ befiehlt die Dirriglin ihrem Mann. 
„I komm bald wieder!“ 
„Ja“, sagt darauf der Dirrigl, dem das Jasagen schon zur Gewohnheit geworden ist. Es ist an der Zeit bis dahin, 
denkt er bei sich, nimmt den Sport-Kurier zur Hand und vertieft sich in die Fußballergebnisse. Die Reiberknödl 
kochen ja doch allein weiter! Herausgenommen werden’s, wenn’s zwölfe läut...  
 

„... wenn’s zwölfe läut, bin ich daheim bei Dir, Schatzi!“ liebelt der junge Mittenberger seine Zenzi an und schleicht 
davon, um einen Blumenstrauß zu kaufen, den er heute früh hätte kaufen sollen. Wer denkt denn schon an alles!  
Am ersten Hochzeitstag muss man schon diese Aufmerksamkeit gelten lassen. Punkt zwölfe wird er der Zenzi den 
Strauß überreichen. Am besten, wenn’s zwölfe läutet. Versäumen kann man sich nicht, denn der Mesner-Jackl ist 
die Pünktlichkeit selber. So wartet er also auf das Zwölfuhrläuten, derweil seine Frau dauernd auf die Küchenuhr 
schaut. Tränen kommen ihr in die Augen. So spät ist er noch nie zum Mittagessen kommen! Gerade heute, wo doch 
ihr großer Tag sich jährt. Und sein Lieblingsessen wird kalt! Da geht die Türe auf und der junge Mittenberger 
kommt herein gemäuselt, den Blumenstrauß in den Händen. Und seine Zenzi weint. „Wärst wenigstens pünktlich 
zum Essen gekommen!“ empfängt sie ihn. „Jetzt ist’s halb Eins vorbei! Schau auf d’ Uhr!“ 
„Aber zwölfe hat’s noch net g’läut“, verteidigt er sich. 
„Freilich hat’s schon zwölfe g’läut“. 
„G’wieß net“, behauptet er ärgerlich. Ein Wort gibt das andere und der erste Krach ist fertig. 
 

„... Sabina“, sagt der Herr Pfarrer zu seiner Köchin, „wir essen jetzt! Der Mesner hat das Zwölfuhrläuten vergessen. 
So a Nachlässigkeit! War doch sonst die Pünktlichkeit selber. Er wird halt alt!“ Kaum hat der Hochwürdige Herr 
diese Feststellung getroffen, da greift er sich gedankenschwer an den Kopf, nimmt den Kellerschlüssel vom Haken 
und eilt schnurstraks die Treppen hinab. Hastig sperrt er die Kellertüre auf. Aoch. – du lieber Himmel! Auf der 
obersten Stufe sitzt der Mesner-Jackl und starrt den Pfarrherrrn entgeistert an.  
„Hat’s jemand g’hört, das Zwölfeläuten?“ wispert er außer sich. 
„Nein“, gibt der Pfarrer zurück, „g’hört hat’s niemand, das heißt, g’merkt hat’s niemand!“ 
„Gott sei dank!“ erwidert der Mesner sichtlich erleichtert, „s’ hätt leicht was passieren können, wenn’s net zwölfe 
läut’...“ 

H e i m a t p f l e g e  und  L i t e r a t u r 
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Veranstaltungskalender der Verwaltungsgemeinschaft Laaber 
 

Datum/Uhrzeit Ort/Lokalität Veranstaltung/Veranstalter
Sa. 01.02.2014 Scheffau Tagesfahrt in die Scheffau - Abf. 05.00 Uhr Kirche Fbg. –  

Info/Anm. J. Liedl Tel. 0170-5300286                          Brunner SC 09 e.V. 
Sa. 01.02.2014 Haus Werdenfels Probentag im Haus Werdenfels

Singkreis Deuerling 
So. 02.02.2014 
10:00 

Pfarrkirche St. Jakobus 
Laaber 

Religiöse Veranstaltung zu Lichtmess
Pfarrei Laaber 

So. 02.02.2014 
15:00 - 18:00 

Gasthaus Haller Endorf 7. Kinderfasching - Eintritt 3 € Erw., Kinder frei –Tischreservierung bei 
Faml. Goß, Tel. 2931 - siehe Anzeige -                CSU, FU und JU Laaber 

So. 02.02.2014 
19:30 

Gasthaus Plank Brunn Schlenklweil
Verein für Kultur und Brauchtum Frauenberg 

Mo. 03./10./17./ 
24.02.14       20:00 

Tanzraum Papiermühle Tanzkreis - Lust auf Bewegung zu zweit ? Perfekt Tanzen zum Spaß -
Infos unter 09498 1494                                                       Tanzclub Laaber 

Mo. 03./10./17./ 
24.02.2014 

Laaber, Frühlingstr. 34 
20:00 – 22:00 

Töpfergruppe - offen für alle Interessierte – Kindertöpfern in den 
Faschingsferien – bitte nachfragen              ZAK, E. Göpfert, Tel. 906139 

Di. 04./11./18./ 
25.02.2014 

Laaber, Frühlingstr. 34 
18:30 – 19:30 

QiGong-Gruppe - Neueinsteiger/innen Anmeldung im ZAK erforderlich
ZAK, E. Göpfert, Tel. 906139 

Do. 06.02.2014 
14:00 

Gasthaus Plank Brunn Einladung zum gemütlichen Nachmittag mit Musik in der Faschingszeit 
für alle Senioren/innen                               Seniorenkreis Gemeinde Brunn 

Do. 06.02.2014 
19:00 

Jugendheim Eglsee Vortrag zum Thema "Demenz" mit Referentin Monika Frank
KDFB Frauenberg 

Do. 06.02.2014 
19:30 

Mittelschule Laaber Vortrag: "Gehen Sie Betrügern nicht auf den Leim! Referent EPHK 
Jakob Schels - Leiter PI Nittendorf                                       KDFB Laaber 

Do. 06.02.2014 
19:30 

Laaber 
Gasthaus Plank 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
MGV Laaber 

Fr. 07./14./21./ 
28.02.2014 

Laaber, Frühlingstr. 34 
09:00 – 10:00 

YIN YOGA u. Tibeter Training m. Marion Robl, offene Gr., immer 
freitags, 10 €, Anm./Info 0941-5843548       ZAK, E. Göpfert, Tel. 906139 

Fr. 07.02.2014 
19:30 

Laaber, Frühlingstr. 34 
Tel. 9040878 o. 0177-6434718 

Hoóponopono-Abend: Vergebungsritual "Vom Kopf ins Herz" mit 
Ursula u. Ingo Reinhardt, 20 € inkl. Handout    ZAK, E. Göpfert, Tel. 906139 

Fr. 07.02.2014 
20:00 

Laaber 
Gasthaus Trettenbach 

Wahlveranstaltung FWG Laaber
FWG Laaber 

Fr. 07.02.2014 
20:00 

Gasthaus Wild Bergstetten Wahlversammlung der CSU/UW Laaber
CSU/UW Laaber 

Sa. 08.02.2014 Garmisch Hausberg/Alpspitz Tagesfahrt nach Garmisch Hausberg/Alpspitz - Abfahrt 04.30 Uhr 
Schule Laaber                                                       TSG Laaber Skiabteilung 

Sa. 08.02.2014 
ab 14:30 

Herder-Schule Pielenhofen Info-Tag mit Präsentation und Führung –  
Jetzt anmelden: 5. bis 11. Klasse - siehe Anzeige -           Herder-Schule 

Sa. 08.02.2014 Gasthaus Haller Endorf 19.30 Uhr Jugendversammlung, 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen                        Schützengesellschaft "Tannenzweig" Endorf 

Sa./So. 08./09.02.14 
08:00 - 18:00 

Laaber 
Mehrzweckhalle 

Fußballhallenturnier
TSG Laaber Fußballjugend 

Sa. 08.02.2014 
13:30 

Jugendraum des 
Kindergartens in Eglsee 

Weidenflechten mit Frau Spangler - Anm. bei Frau Scheid, Tel. 8183
OGV Frauenberg und OGV Brunn 

Sa. 08.02.2014 
19:00 

Laaber 
Brauereigasthof Plank 

Stammtisch
Nachtfalken Eisenhammer 

Sa. 08.02.2014 
20:00 

Gasthaus Wild Bergstetten Wahlveranstaltung der FWG Laaber
FWG Laaber 

Sa. 08.02.2014 
20:00 

Gasthaus Plank Brunn FFW-Ball
FF Brunn 

So. 09.02.2014 
09:00 

Cafe Schott 
Frauenberger Str. 4, Laaber 

Sonntagsfrühstück - um tel. Anmeldung wird gebeten - Tel. 09498-18 52
Cafe Schott 

So. 09.02.2014 
15:00 

Cafe Schott 
Frauenberger Str. 4, Laaber 

Tanztee mit DJ und Sänger "Soul Alf" - siehe Anzeige - 
"Ich bin Nachbar im Markt Laaber e. V." 

Mo. 10.02.2014 
20:00 

Laaber 
Gasthaus Plank 

Beginn Tanzkurs - 4 Abende
Hobby - Tanz - Studio Renate Wild Tel. 09498/1494 

Di. 11.02.2014 
19:30 

BRK Heim Etterzhausen Ausbildungsabend der Bereitschaft Nittendorf-Deuerling und des HvO 
Markt Nittendorf         Bereitschaft Nittendorf-Deuerling und HvO Markt Nittendorf 
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Di. 11.02.2014 
20:00 

Gasthaus Rödl Polzhausen Wahlversammlung der CSU/UW Laaber
CSU/UW Laaber 

Mi. 12.02.2014 
14:00 

Laaber 
Jakobskeller 

Spielenachmittag
Senioren Pfarrei Laaber 

Mi. 12.02.2014 
15:00 - 17:30 

Cafe Schott 
Frauenberger Str. 4, Laaber 

Handarbeitsnachmittag - jeden 2. Mittwoch im Monat - Infos bei 
S. Pfisterer, Tel. 572 - s. Anzeige - "Ich bin Nachbar im Markt Laaber e. V."

Mi. 12.02.2014 
19:30 

Tanzraum Papiermühle Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
Tanzclub Laaber 

Mi. 12.02.2014 
19:30 

Gasthaus Plank Brunn Wahlveranstaltung CSU/FWG Brunn
CSU/FWG Brunn 

Do. 13.02.2014 
20:00 

Markuszentrum 
Waldetzenberg 

Jahreshauptversammlung
Förderverein Markuskirche Waldetzenberg 

Fr. 14.02.2014 
14:00 - 17:00 

Laaber 
Mehrzweckhalle 

Schulfasching - Eintritt 1 € - Einlass 13:30 Uhr - siehe Anzeige -
Elternbeirat/Schule Laaber 

Fr. 14.02.2014 
19:30 

Brauereigaststätte Goss 
Deuerling 

Jahreshauptversammlung - siehe Anzeige -  
Werbedreieck Laaber – Deuerling – Brunn  

Fr. 14.02.2014 
20:00 

Schützenheim Anger Wahlversammlung der CSU/UW Laaber
CSU/UW Laaber 

Fr. 14.02.2014 
20:00 

Laaber 
Brauereigasthof Plank 

Monatsversammlung
SKK Laaber 

Fr. 14.02.2014 
20:00 

Gasthaus Haller Endorf Wahlveranstaltung der FWG Laaber
FWG Laaber 

Sa. u. So.  
15./16.02.2014 

Laaber 
Jakobskeller 

Pfarrgemeinderatswahl -Sa. 15.02. von 17.30 - 20 Uhr, 
So. 16.02. 07.30 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr                            Pfarrei Laaber 

Sa. 15.02.2014 
14:00 

Sporthalle Waldetzenberg 2. Lauf zum Jura-Cross-Cup 2014 in Waldetzenberg - siehe Anzeige -
SG Waldetzenberg 

Sa. 15.02.2014 
14:00 - 17:00 

Sportheim TSV Deuerling Kinderfasching mit Auftritt der Prinzengarde Lusticania 
- siehe Anzeige -                                                                  TSV Deuerling 

Sa. 15.02.2014 
20:00 

Laaber 
Mehrzweckhalle 

Sportler-Ball mit der Band "Donnaweda" - siehe Anzeige - 
TSG Laaber 

So. 16.02.2014 
10:00 

Schützenheim Anger Wahlveranstaltung FWG Laaber
FWG Laaber 

So. 16.02.2014 
14:00 - 17:00 

Sportheim Brunn Kinderfasching - pro Kind 1,50 €, Begleitperson frei - siehe Anzeige -
TSV Brunn Power Kids and Teens 

So. 16.02.2014 
15:00 

Gasthaus Haller Endorf Wahlversammlung der CSU/UW Laaber
CSU/UW Laaber 

Mo. 17.02.2014 
14:00 - 16:00 

Deuerling 
Brauereigasthof Goss 

Einladung zum Seniorencafé - Anm. bitte bis 13.02 Tel. 09498-9079197
- siehe Anzeige -                                                 Bürgerhilfe Deuerling e. V. 

Mo. 17.02.2014 
18:00 

Pfarrsaal Deuerling Osterkerzen verzieren
Kath. Frauenbund Deuerling 

Di. 18.02.2014 
19:45 

Laaber, Frühlingstr. 34 Abend der Klangfülle mit P. Maier Harmonisierung u. Singen mit
F. Aumeier, 10 €, Anm. im ZAK                     ZAK, E. Göpfert, Tel. 906139 

Do. 20.02.2014 
18:00 

Laaber, Brauerei- 
gasthof Plank, kl. Saal 

Informations- und Diskussionsveranstaltung "Gemeinsam alt werden 
in Laaber" -siehe Anzeige- Frauen Union Laaber, CSU Laaber, JU Laaber 

Do. 20.02.2014 
19:45 

Laaber 
alter Kindergarten 

Meditative, sakrale Kreistänze mit Referentin Elisabeth Schiel
KDFB Laaber 

Fr. 21.02.2014 VG Laaber Wärmebildaktion vom 21.02. - 23.02.2014 - Terminvereinbarung und 
Infos unter Tel. 09498-634        Bund Naturschutz Laaber/Brunn/Deuerling 

Fr. 21.02.2014 
19:00 - 21:00 

Markuszentrum 
Waldetzenberg 

Hauskrankenpflegekurs - 10 Abende (immer am Freitag) - Kursleitung 
Monika Frank, Infos/Anmeldung Tel. 09498-2611 od. 09404-3895 
Kosten werden von den gesetzlichen Krankenkassen übernommen! 
Caritas Sozialstation Jura 

Fr. 21.02.2014 
19:30 

Laaber, Frühlingstr. 34 "Essenzen der Neuen Zeit" - Info- u. Ausprobierabend m. A. Rötzer, 8 €, 
Anm. 905481                                                   ZAK, E. Göpfert, Tel. 906139 

Fr. 21.02.2014 
20:00 

Gasthaus Rödl Polzhausen Wahlveranstaltung FWG Laaber
FWG Laaber 

Sa. 22.02.2014 Laaber 
alter Kindergarten 

Ministrantenfasching
Pfarrei Laaber 

Sa. 22.02.2014 Hochficht Tagesfahrt nach Hochficht - Abf. 06.30 Uhr FF-Haus Brunn –
Info/Anm. S. Weigert Tel. 0170-7776472                    Brunner SC 09 e.V. 
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Sa. 22.02.2014 
19:00 

Laaber 
Brauereigasthof Plank 

Stammtisch
Nachtfalken Eisenhammer 

Sa. 22.02.2014 
19:30 

Sportheim Brunn Faschingsgaudi
TSV Brunn 

Sa. 22.02.2014 
20:00 

Gasthaus Hofmeister 
Edlhausen 

Wahlveranstaltung FWG Laaber
FWG Laaber 

Sa. 22.02.2014 
20:00 

Laaber, Frühlingstr. 34 Tanzen im U80-Club anlässlich Fasching mit Verkleide-Studio und
Schminkraum, Info im ZAK                          ZAK, E. Göpfert, Tel. 906139 

Sa. 22.02.2014 
20:00 

Sportheim TSV Deuerling TSV Faschingsball 2014 - Zirkus Halligalli - Live-Musik mit Rattatuii -
von Alpenrock bis ZZ-Zop - siehe Anzeige -                     TSV Deuerling 

So. 23.02.2014 
10:00 

Laaber - Turnhalle  
alter Kindergarten St. Josef 

Mit-Mach-Gottesdienst - Thema "Freude" - Kinder dürfen maskiert und 
verkleidet kommen                                         Eltern-Kind-Gruppen Laaber 

So. 23.02.2014 
14:00 

Laaber 
Mehrzweckhalle 

Pfarrfasching - Einlass ab 13 Uhr
Pfarrei Laaber 

Mo. 24.02.2014 
19:00 

Laaber 
Rathaus 

Sitzung des Marktgemeinderates Laaber
Markt Laaber 

Do. 27.02.2014 Laaber 
Gasthaus Trettenbach 

Schlachtschüsselessen am unsinnigen Donnerstag ab 12 Uhr, 
ab 19 Uhr m. zünftiger Blasmusik - siehe Anzeige -  Gaststätte Trettenbach 

Do. 27.02.2014 
09:00 

Jugendheim Eglsee Gaudi-Faschingsfrühstück mit Verlosung und Einlagen 
KDFB Frauenberg 

Do. 27.02.2014 
20:00 

Laaber 
Cafe Zeitler 

Monatstreffen
Bund Naturschutz Laaber/Brunn/Deuerling 

Fr. – So. 28.02. - 
02.03.2014 

Brunn Skilehrerfortbildung - Info/Anm. bei Rigo Gebhart Tel. 09498-902300
Brunner SC 09 e.V. 

Fr. 28.02.2014 
19:00 

Feuerwehrgerätehaus 
Frauenberg 

Monatsübung
FF Frauenberg 

Fr. 28.02.2014 
19:30 

Gasthaus Graßl Eglsee Dorfstammtisch für alle Bürger/innen aus Münchsried und Konstein -
jeden letzten Freitag im Monat      Dorfgemeinschaft Münchsried/Konstein 

Fr. 28.02.2014 
19:30 

Gasthaus Plank Brunn Vortrag: Humusphäre-Bodenkultur und lebendiger Boden mit 
natürlichen Mitteln - Referent: Peter BauerOGV Frauenberg u. OGV Brunn 

Fr. 28.02.2014 
20:00 

Gasthaus Vieracker 
Großetzenberg 

Wahlveranstaltung FWG Laaber
FWG Laaber 

 

 
 

 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
 

Auch im Jahr 2014 finden wieder organisierte Reisen zu den Soldatenfriedhöfen und Kriegsgräberstätten in verschiedene 
Länder Europas für alle interessierten Mitbürger/innen statt. 

 

Nähere Informationen zu den Reisen erhalten Sie im Rathaus Laaber, Zi. Nr. 03 
 

 
 

Prunksitzung  
präsentiert von der Faschingsgesellschaft Lusticania und Saturnalia  

mit reichhaltigem Programm und Gelegenheit zum Tanzen 
für die Seniorinnen und Senioren der Stadt und des Landkreises Regensburg 

Sonntag, 16.02.2014 ab 14.00 Uhr im Kolpinghaus in Regensburg 
Veranstalter: Stadt Regensburg 

Nähere Informationen erhalten Sie im Rathaus Laaber, Zi. Nr. 03 
 

 
Theaterfahrt am 04.04.2014 ins Velodrom zum Musical „Anatevka“ 

Abfahrt 18.30 Uhr, Beginn 19.30 Uhr  
KDFB Laaber - Anmeldung und Information: E. Hogger, Tel. 1791 

 
 
 

 

                   Altkleider- und Altpapiersammlung der Kolpingsfamilie Laaber             
                                                          Samstag, den 22. März 2014 in der Pfarrei Laaber, Edlhausen und Kleinetzenberg 

 

                                                Nähere Informationen siehe Anzeige im nächsten Mitteilungsblatt. 
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Liebe Vereinsmitglieder und Freunde von musica nova 
Laaber e.V. 

 
 

Wir laden Sie ganz herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung am 11. März 2014 
um 19.30 Uhr im Gasthof Trettenbach in Laaber ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Grußworte der Gäste 
3. Bericht des 1. Vorsitzenden 
4. Kassenbericht durch den Schatzmeister 
5. Bericht des Kassenprüfers 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Anträge und Wünsche 
8. Schlusswort des 1. Vorsitzenden 
 
Anfragen und Anträge sind erwünscht! Bitte senden Sie diese an musica nova 
Laaber e.V., Nordgaustraße 5, 93164 Laaber oder an die genannte Email-Adresse. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Jürgen Horn 
1. Vorsitzender 
 

 
Unser Musikangebot erstreckt sich über Einzelunterrichte in den Fächern Cello, 
Gesang (Pop), Klavier, Violine, Gitarre, Blockflöte, Klarinette, Querflöte, Orgel und 
Musiktheorie, Mitsingen im Gospelchor (mittwochs von 20.15 Uhr – 21.45 Uhr) bis 
zum Mitspielen in unserem Jugend-Kammer-Orchester (mittwochs von 18 – 19 Uhr). 
Und für Kinder bis zur zweiten Schulklasse gibt es die Flötengruppe „Tuten & 
Blasen“. Kostenlose Schnupperstunden vereinbaren Sie unter Tel: 904962 oder 
unter der genannten E-Mail Adresse. Unsere qualifizierten Musiklehrer helfen 
Ihnen gerne bei der Auswahl des richtigen Instrumentes! 

Besuchen Sie uns auch unter: www.musica-nova-laaber.de 

Oder schreiben Sie uns: info@musica-nova-laaber.de  
 

Kreisverband Regensburg für Gartenkultur und Landespflege 
e. V. in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Regensburg 
Sachgebiet „Gartenkultur und Landespflege“ 

Seminar
„Anlage und Gestaltung

von Hausgärten“ 

Ort: Staatliches Berufliches Schulzentrum Regensburger Land, 
Plattlinger Straße 24, 93055 Regensburg 
Datum: Mittwoch, 19.02./26.02./05.03./12.03.2014 
Uhrzeit: jeweils von 19.00 Uhr - ca. 21.00 Uhr 
Referenten: Kreisfachberater/in Christine Gietl,  
                   Josef Sedlmeier, Torsten Mierswa 
Anmeldung: Geschäftsstelle des Kreisverbandes unter 
info@kv-gartenbauvereine-regensburg.de oder  
Tel. 0941/4009-370. 
Kosten: 22 Euro (inkl. Seminarunterlagen) bitte vor 
Kursbeginn auf das Konto 
IBAN: DE31 7505 0000 0000 0171 94 
BIC: BYLADEM1RGB  
bei der Sparkasse Regensburg überweisen. 
Infos zu den einzelnen Programmschwerpunkten des Seminars 

erhalten Sie im Rathaus der VG Laaber, 
Zi. Nr. 03. 

 Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 
      des OGV Laaber 
am Sonntag, dem 09.03.2014,  

    15.00 Uhr 
  im Gasthaus Plank, Laaber 
 

Tagesordnung: 
 
1. Bericht des 1. Vorstandes 
2. Bericht des 1. Kassiers 
3. Bericht des Kassenprüfers 
4. Bericht des Jugendleiters 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Neuwahl der Vorstandschaft 
7. Verschiedenes 
 
Jeder Gast bekommt eine  
Überraschung! 
 
gez. Gotthard Wendl 
1. Vorsitzender 

 

  Soldaten-, Krieger- und 
  Reservistenkameradschaft 
  Laaber – SKK Laaber – 
 

Mitgliederversammlung 2014 
 

  Sonntag, 23. März 2014, 14.30 Uhr 
  Brauereigasthof Plank, Laaber 
 

 Tagesordnung: 
  1. Begrüßung 
  2. Totenehrung 
  3. Berichte der Vorstandsmitglieder 
      - 2. Vorsitzender und Vertreter des 1. Vorsitzenden,  
         zugleich Böllerbeauftragter 
      - 3. Vorsitzender und Geschäftsführer 
      - Kassenwart mit Kassenbericht 
      - 1. Vorsitzender Zusammenfassung, Rückblick, 
         Vorausschau 
  4. Kassenprüfung und Antrag auf Entlastung 
  5. Berufung eines Wahlausschusses,  
      Neuwahlen aller Vorstandsmitglieder 
  6. Sonstiges, Anträge, freie Beiträge 
 

  Der Vorstand 
 

 

Vereinbaren Sie schon heute Ihren Termin bei uns in
93182 Heitzenhofen, Am Hammerberg 5, Tel. 097473-9509908
ute.paker@wolfsystem.de - www.wolfhaus-paker.de

Ihr WOLF neues ZUHAUSE
BAUBERATUNG - PLANUNG - FINANZIERUNG -
BAUBETREUUNG - PRODUKTION IN HOHER QUALITÄT

Vereinbaren Sie schon heute Ihren Termin bei uns in

BAUBETREUUNG - PRODUKTION IN HOHER QUALITÄT

VERTRAUENSVOLL - INNOVATIV - LEISTUNGSSTARK

Wolf_Anzeige_Paker_90x35_1308.indd   1 26.08.13   15:44
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Am Sonntag, 
den 2. Februar 2014 

veranstalten die CSU, FU und JU Laaber 
von 15 bis 18 Uhr 

ihren tradtionellen Kinderfasching 

für alle Faschingsnarren 
von 0 bis 10 Jahre 

mit Eltern, Großeltern, Onkel,Tanten ...
im Gasthaus Haller, 

Oberer Weg 2 in Endorf.

Für musikalische Unterhaltung, 
altersgerechte  Animation 

sowie Speisen und Getränke ist gesorgt.

Auch in diesem Jahr besucht uns die 
Lusticania Regensburg - 

dieses Mal mit der Jugendshowtanzgruppe!

Die schönsten und phantasievollsten 
Masken werden mit Preisen prämiert.

Der Eintritt
(Erwachsene 3 €, Kinder frei) 

wird einer sozialen Einrichtung im 
Marktbereich zugute kommen.

Tischreservierungen ab 14.01.2014
 bei Familie Goß, Tel. 2931 möglich.

Gemeinsam 

alt werden in

Laaber
Die Frauen Union Laaber lädt 

gemeinsam mit der CSU und JU Laaber und Ihrem Bürgermeisterkandidaten Hans Schmid 
alle interesierten Bürgerinnen und Bürger im Markt Laaber

zur Informations- und Diskussionveranstaltung:

„Gemeinsam alt werden in Laaber“ 
am Donnerstag, den 20. Februar 2014 um 18 Uhr 

im kleinen Saal des Brauereigasthofes Plank, Laaber ein.

Nach einem Impulsstatement von Frau Dr. Christine Schwendner
vom Bayer. Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Integration

zum Thema „Wohnen im Alter - Alternative Wohnformen“

möchten wir gemeinsam mit örtlichen Fachleuten 
und den Bürgerinnen und Bürgern des Marktes Laaber 

zukunftsfähige Visionen für Laaber entwickeln.
 

T S V    B R U N N    1 9 6 1    e. V.

Abteilung Power Kid´s and Teens

 Kinderfasching
  

              

Klein und Groß sind herzlich willkommen!

Wann: Sonntag, 16. Februar 2014

von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Wo: Sportheim des TSV in Brunn

Eintritt: pro Kind 1,50 €, Begleitpersonen frei

Veranstalter: TSV Brunn    
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 Wo: Sportheim Deuerling

 Wann: Samstag, 15.2.2014

 Beginn: 14.00 Uhr

 Ende: 17.00 Uhr

TSV DEUERLING

Für Spiel, Spaß und Musik ist bestens gesorgt.

ca. 16.00 Uhr: Auftritt der Prinzengarde Lusticania!

Auf Euer Kommen freut 
sich die Jugendabteilung 
des TSV Deuerling.
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Einladung zum 

 
 
 
 
 
 
 

der TSG Laaber 
 

am Samstag, dem 15. Februar 2014 
um 20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Laaber 

 
mit der Liveband 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewirtung Familie Tischler 
Hohenschambach 

 
 

Eintrittspreis 7 Euro 
 

Einlass für Jugendliche erst ab 16 Jahren 
 

Kartenvorverkauf ab 06. Februar 2014 
im Büro der Brauerei Plank ab 9:00 Uhr 
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Zum 10. Mal: 
Der echte Wald und Wiesencross!

Laaber Waldetzenberg Parsberg

25.01.2014 15.02.2014 15.03.2014

Wettbewerbe
14:00 ● Kinder (MWK U10 und jünger) ca. 1000 m

14:15 ● Schüler/innen (MWK U12, U14, U16) ca. 2000 m

14:30
● Jugend (MWJ U18, U20)
● Männer / Frauen (MW 20, 30, 40, 50, 60, 70)

ca. 5000 m

15:00 ● SpeedCrossStaffel (3 Starter/innen; offen bzgl.
Altersklasse und Geschlecht)

3 x 1000 m

Kreuzer-Kunisch

0171  /9792322  
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Die Freunde des alten Hauses  in Deuerling wünschen allen Bürgerinnen und 
Bürgern ein gesundes neues Jahr und bedanken sich für Ihren Besuch und Ihre 
Unterstützung. Besonderer Dank gilt Herrn Maximilian Schneider ,,Allianz‘‘, für 
die großzügige Unterstützung. 

Die Jahreshauptversammlung findet am 07. März 2014 um 19.30 Uhr 
im Dorfwirtshaus in Deuerling statt. 

 

Filmcafé am Morgen Mittwoch ,  
 Einmal im Monat, jeweils der  2. Mittwoch,  12. Feb. 2014 
 
Beginn ab 10:30 Uhr  

 
 
 
   Filmbeginn  11:00 Uhr  

 Wir bieten Ihnen den Eintritt zu einem ausge- 
  wählten guten Film an, dazu gibt es Kaffee oder 
  Tee oder 1 Glas Sekt und eine Brezn / Butter- 
  brezl oder leicht süßes Gebäck.  
 

  Der Preis beträgt  6,50 € (incl. 3,00 € für Verzehr) 
   

   

UND ÄKTSCHN !  - Der neue Film von Gerhard POLT 
 
Neben dem Drehbuch, das Polt zusammen mit Regisseur Frederick Baker geschrieben 
hat, spielt er auch die Hauptrolle. An seiner Seite versammelt sich eine Riege hoch an- 
gesehener Film-, Kabarett- und Theatergrößen, darunter Maximilian Brückner, Michael 
Ostrowski , Nikolaus Paryla und Gisela Schneeberger, in einem bitterbösen Portrait 
voller kleinbürgerlicher Abgründe in einer Real-Satire über Amateurfilmer. 
Finanz- und Umschuldungsprogramme, die mit gesundem Menschenverstand nicht 
mehr nachvollziehbar sind, findet man nicht nur in der Hochfinanz. In der kleinen 
Gemeinde Neufurth beobachtet einer den anderen ganz genau, sozialer Neid bestimmt 
das Leben und letztlich steht allen finanziell das Wasser bis zum Hals. – Hans Pospiech, 
leidenschaftlicher Amateurfilmer und letzter Kinosaurier, hält sich nur über Wasser 
 indem er Weltkriegs-Memorabilien aus dem Nachlass seines Vaters verscherbelt. Als 
sein größter Konkurrent, der Direktor des örtlichen Filmclubs einen Filmwettbewerb 
ausschreibt, steht der Sieger für ihn schon fest… Denn  Pospiech sieht seine Chance, 
Filmgeschichte zu schreiben und denkt groß: ein Kassenschlager soll sein Film werden! 
Und während allein das Thema seines Vorhabens im Ort für Furore sorgt, entwickeln 
sich die Dreharbeiten zu einem Desaster, das alle ins Verderben zieht... 

 
Für eine gute Vorbereitung der Veranstaltung bitten wir, wenn möglich, um  eine 
Reservierung  ein paar Tage zuvor. Diese ist für Sie kostenfrei und unverbindlich. 
 

     Regina Filmtheater Tel.: 0941 – 41625 Holzgartenstr. 22  

Bushaltestellen:  Holzgartenstr. Linie 8,   Steinweg Linie 12,  Holzgartenstr./  
Weichs-DEZ Linie 4,  Weichserweg Linie 8,  Reinhausen Brücke Linie 3,   
                             Frankenstr. (Avia Hotel) Linie 13 
 
 

Der Film-Termin am:   12. März 2014  - Unser Filmangebot im März 
Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen.  – Wenn Sie Zeit haben, 
planen Sie bereits jetzt einen schönen Kinobesuch im Regina Filmtheater ein. 

 
 

 In Zusammenarbeit der Servicestelle für Senioren und Behinderte des Landratsamts Regensburg. 
 

       

Filmcafé am Morgen Mittwoch ,  
 Einmal im Monat, jeweils der  2. Mittwoch,  12. Feb. 2014 
 
Beginn ab 10:30 Uhr  

 
 
 
   Filmbeginn  11:00 Uhr  

 Wir bieten Ihnen den Eintritt zu einem ausge- 
  wählten guten Film an, dazu gibt es Kaffee oder 
  Tee oder 1 Glas Sekt und eine Brezn / Butter- 
  brezl oder leicht süßes Gebäck.  
 

  Der Preis beträgt  6,50 € (incl. 3,00 € für Verzehr) 
  

  

UND ÄKTSCHN !  - Der neue Film von Gerhard POLT 
 
Neben dem Drehbuch, das Polt zusammen mit Regisseur Frederick Baker geschrieben 
hat, spielt er auch die Hauptrolle. An seiner Seite versammelt sich eine Riege hoch an- 
gesehener Film-, Kabarett- und Theatergrößen, darunter Maximilian Brückner, Michael 
Ostrowski , Nikolaus Paryla und Gisela Schneeberger, in einem bitterbösen Portrait 
voller kleinbürgerlicher Abgründe in einer Real-Satire über Amateurfilmer. 
Finanz- und Umschuldungsprogramme, die mit gesundem Menschenverstand nicht 
mehr nachvollziehbar sind, findet man nicht nur in der Hochfinanz. In der kleinen 
Gemeinde Neufurth beobachtet einer den anderen ganz genau, sozialer Neid bestimmt 
das Leben und letztlich steht allen finanziell das Wasser bis zum Hals. – Hans Pospiech, 
leidenschaftlicher Amateurfilmer und letzter Kinosaurier, hält sich nur über Wasser 
 indem er Weltkriegs-Memorabilien aus dem Nachlass seines Vaters verscherbelt. Als 
sein größter Konkurrent, der Direktor des örtlichen Filmclubs einen Filmwettbewerb 
ausschreibt, steht der Sieger für ihn schon fest… Denn  Pospiech sieht seine Chance, 
Filmgeschichte zu schreiben und denkt groß: ein Kassenschlager soll sein Film werden! 
Und während allein das Thema seines Vorhabens im Ort für Furore sorgt, entwickeln 
sich die Dreharbeiten zu einem Desaster, das alle ins Verderben zieht... 

  
 

Für eine gute Vorbereitung der Veranstaltung bitten wir, wenn möglich, um  eine 
Reservierung  ein paar Tage zuvor. Diese ist für Sie kostenfrei und unverbindlich. 
 

     Regina Filmtheater Tel.: 0941 – 41625 Holzgartenstr. 22  

Bushaltestellen:  Holzgartenstr. Linie 8,   Steinweg Linie 12,  Holzgartenstr./  
Weichs-DEZ Linie 4,  Weichserweg Linie 8,  Reinhausen Brücke Linie 3,   
                             Frankenstr. (Avia Hotel) Linie 13 
 
 

Der Film-Termin am:   12. März  2014  - Unser Filmangebot im März 
 Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen.  – Wenn Sie Zeit haben, 
planen Sie bereits jetzt einen schönen Kinobesuch im Regina Filmtheater ein. 

 
 

 In Zusammenarbeit der Servicestelle für Senioren und Behinderte des Landratsamts Regensburg.  

  

 www.herder-schule.eu

Der Weg zum Abitur -
über Realschule und Fachoberschule*

Infos unter:
Pielenhofen,Tel. 09409-85 96 76 oder 09473-95 02 71

Offene Ganztagsschule mit umfang-
reichem Nachmittagsangebot

Staatliche Prüfungen...und vieles mehr...

Wahlmöglichkeit Kunst und Sprachen 

Kleine Klassen u. individuelle Förderung
Exkursionen, Erlebnisfahrten und Bildungsreisen

Kein Unterrichtsausfall

Der Weg zum Abitur -

Freiraum für Entwicklung

Klasse! 5. bis 11. Jetzt anmelden: 

Info-Tag am 08.02.14 

Wechsel auch unterm Jahr!
*vorbehaltlich der Genehmigung

ab 14:30 Uhr, im ehem. Kloster Pielenhofen 
(Klosterstr. 10), mit Präsentation und Führung 
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Stubn &
Biergarten

Tierliebe Küchen- und Haushaltshilfe auf Stundenbasis gesucht!

01.03.2014   Narrenzeit in der Münchsmühle                     
                                          

Münchsmühle 
               an der Schwarzen Laber

Münchsmühle 2 - 93164 Laaber

0 94 98 - 907 30 24
info@muenchsmuehle-laaber.de
www.muenchsmuehle-laaber.de

Kappenabend ab 19:00 Uhr

Kappenabend

Die originellste Kappe wird gesucht !
Wo? Natürlich in der Münchsmühle

Wir freuen uns auf einen bunten,
lustigen Abend mit Euch.

Eure originelle Kappe ist gleichzeitig
Eure Eintrittskarte!  :-) Ansonsten Eintritt frei!!

Keine Sitzplatzgarantie ohne Anmeldung - dann halt Stehpartie ;-)

GG aa ss tt hh aa uu ss   TT rr ee tt tt ee nn bb aa cc hh  lädt ein 
zum Schlachtschüsselessen am unsinnigen Donnerstag, dem 27.02.2014,  

 

ab 12.00 Uhr, ab 19.00 Uhr zünftige Blasmusik! 
 

zum Hausfasching am Faschingsdienstag, dem 04.03.2014 
 

Ab 12.00 Uhr Mittagstisch, nachmittags Kaffee und hausgemachte Kuchen, 
Brotzeiten aus eigener Schlachtung, abends ab 18.00 Uhr warm/kalte Küche 

 

Die Knöpferlblosn spielt ab 19.00 Uhr auf! 
 

Auf Euren Besuch freut sich Familie Trettenbach! 
G a s t h a u s  T r e t t e n b a c h ,  K i r c h p l a t z  2 ,  L a a b e r ,  T e l .  8 9 6 2  

 

 

Gasthaus „Plank“ Brunn 
Tel. 1509 

 

Angebote Winter 2014: 
 

•verschiedene Wildspezialitäten  •knusprige Enten 
•leckere Fischteller 

• diverse Braten und Haxen 
•Gratis-Nachspeise an Sonntagen! 

 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Unser Tante-Emma-Laden ist täglich von 6.30 – 12.00 Uhr (außer Dienstag, Mittwoch und Donnerstag) für Sie geöffnet  
(ab 6.30 Uhr frische Brötchen und Schinken, Salami, Käse, usw.) Samstag ab 7.00 Uhr warmer Leberkäs  
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Anlässlich meines 
 

95. Geburtstages 
 

 

möchte ich mich bei meinen persönlichen und telefonischen Gratulanten  
sehr herzlich bedanken. 

 

    Bei Herrn Ministerpräsidenten Seehofer, Herrn Landrat Mirbeth, Herrn Bürgermeister Söllner,  
    Herrn Pfarrer Hausmann, Bayerischen Lehrerverband,  Herrn Dr. Geisler, Apotheke Laaber,  
    Sparkasse Laaber, Kath. Frauenbund Frauenberg, Seniorenverein Frauenberg und bei meinen  
    Nachbarn und Verwandten. 
 

    Frauenberg, im Dezember 2013       Ernestine Zoglauer 
 

 

 

Herzlichen Dank 
für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem 

 

90. Geburtstag 
 

Allen Gratulanten ein herzliches Dankeschön. 
 

     Frauenberg, im Januar 2014         Josef Kurz 
 

Danke 
für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem 

 

75. Geburtstag 
 

     Ich habe mich sehr darüber gefreut und möchte mich bei allen Gratulanten  
recht herzlich bedanken. 

     Laaber, im Dezember 2013        Anna Hofmeister 
 
 
 

Postanschrift: Undorfer Straße 14, 93180 Deuerling 
Bürgerhilfe- Telefon: 0 94 98/ 90 79 197 
Mail: buergerhilfe-deuerling@gmx.de 
Internet: www.buergerhilfe-deuerling.de 

                 

 
Herzliche Einladung zum Seniorencafé  

       im Gasthof Goss  
      am Montag, 17. Februar 2014 

       von 14 bis 16 Uhr! 
Wir bitten um eine Anmeldung bis Donnerstag, 13. Februar auf dem 
Bürgerhilfe-Telefon. Ein Bring- und Holdienst wird gern organisiert! 

 
Haben Sie Lust und ab und zu Zeit, sich als Helfer für die Deuerlinger zu engagieren? 
Wir freuen uns über jede neue Unterstützung! Melden Sie sich bei uns, wenn Sie 
helfen möchten oder Hilfe brauchen! 

Ihr Bürgerhilfe- Team 
 

 



– 40 –        

Vermischtes: 
 

Musikunterricht v. Profi-Musiker u. Lehrer. Klavier, Orgel, Keyboard, Musiktheorie. Klassik, Unterhaltungsm., 
Tanz, Pop, Jazz, Klavierstimmen. Klavierunterhaltungsmusik für jeden. Tel. 09498/1251, www.Teddy-Jaeger.de.vu 
 

creARTiv-WERKSTATT, Daniela Strunz, Augasse 1, Laaber, Tel. 0173/4669656. Verkauf div. Geschenkartikel, 
Marionetten, Bären u. Kleinmöbel. 
 

Ich überspiele VHS-Videos auf DVD u. Schallplatten auf CD. Tel. 0151/27111020. Mail: mane01@freenet.de  
 

Vermietung von Tonanlagen für Parties, Feste, Vorträge u. sonstiges. Sie planen ein Fest, wir sorgen für den guten 
Ton und die ausreichende Lautstärke Ihrer Musik. Musikwerkstatt Frauenberg. Tel. 09498/905249. 
 

Klaviere neu und gebraucht aus der Meisterwerkstatt, Klavierstimmen vom Fachmann – Beratung – Verkauf –  
Gutachten, KLAVIER ENDRISS, Sonnenweg 15, Laaber, Tel. 09498/906657, www.klavier-endriss.de 
 

Ausbildung zum/r Heiler/in in Regensburg und Laaber, Infos und Anmeldung unter Tel. 0941/5843548. 
 

Änderungsschneiderei Madlen Gomolka, Augasse 24 a, 93164 Laaber, Tel. 09498/9078996, Mobil 0179/7740371 
Öffnungszeiten Dienstag und Freitag von 14 Uhr bis 18 Uhr oder nach tel. Vereinbarung. 
 

Wie gesund sind Sie wirklich? Ich mache Ihr Vitalprofil sichtbar! Gesundheit in eigener Verantwortung! Ich berate 
Sie gern. Vitalitätsberatung Bodo Hillig, Tel. 09498/9071023, mobil 0175/9083904. 
 

TriYoga: jeden 1. Freitag im Monat kostenlose Schnupperstunde. Info und Anmeldung unter Tel. 09498/905517 oder 
Handy: 0174/3192216. 
 

Überspiele S-VHS- und VHS-Kassetten auf DVD. 1:1-Überspielung pro Std. Film 15 € (Mindestpreis pro Film). 
Mit Bearbeitung 25 € pro Std. Film. DVD bedrucken + 5 €. Weitere Infos unter Tel. 09498/902075. 
 

QiGong für Senioren/innen, immer am Dienstag von 10 Uhr bis 11 Uhr, keine Vorkenntnisse notwendig, Infos unter  
Tel. 791, Einstieg jederzeit möglich. 
 

Heil-Abend, Chanten u. Meditation, jeden Mittwoch ab 18.30 Uhr, 5 €, (www.natürlichwild.de), Anm. Tel. 902390. 
 

Lehrerin Gym. Englisch/Geschichte gibt Nachhilfe, gern auch Abi-Training oder andere Schularten, 15 Euro/Stunde.  
Bei Interesse: Tel. 0151/54633072. 
 

Suche Nachhilfeunterricht für Quali-Vorbereitung in Waldetzenberg für Freitagnachmittag oder Samstagvormittag, 
Tel. 09498/907565 AB. 
 

Am Dienstag, dem 21.01.2014 zwischen 17.00 Uhr und 17.30 Uhr wurde in Laaber ein vor der Sparkasse parkender 
silberfarbener Opel Astra an der Heckklappe beschädigt. Der Verursacher entfernte sich von der Unfallstelle. Wer 
hat Beobachtungen gemacht und kann Hinweise dazu geben? Tel. 09498/1591. 
 

 
 

 
Die organisierte Nachbarschaftshilfe im Markt Laaber  

Ich bin Nachbar e.V. ist ein gemeinnütziger Verein, der Hilfsbedürftige unterstützt. 
 

Wir bieten an: Fahrdienste, Hilfe bei Einkäufen und Besorgungen, im Alltag, 
bei Arztbesuchen, Spaziergänge und stundenweise Kinderbetreuung, etc. 

 
Veranstaltungen:  

Nächster Handarbeitsnachmittag: Mittwoch, 12.02.2014, ab 15:00 Uhr im Cafe Schott.  
Diesmal mit lustigen Faschingsbeiträgen unserer Besucher. 

Bei Fragen hierzu wenden Sie sich gern an Susanne Pfisterer Telefon 572, Laaber. 
 

Tanztee im Februar: Sonntag, 09.02.2014, ab 15:00 Uhr im Cafe Schott 
mit DJ und Sänger „Soul Alf“ 

 
Ich bin Nachbar e.V., Buchenstraße 5, 93164 Laaber 

Telefon: 0151 53 23 14 61 
(Mobiltelefon wird diesmal von Frau Sandra Lang bedient) 

 
** ****** ** 
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Nachruf 
 

Der SPD-Ortsverein Deuerling trauert um sein Mitglied 
 

Herrn Karl Götz 
 
   Karl hat in unserem Ortsverein tatkräftig und mit großer Verantwortung partei- und 
   kommunalpolitische Belange wahrgenommen. Er hat uns stets mit Rat und Tat unterstützt. 
   Hierfür gebührt ihm unser Dank. 
 

Die Vorstandschaft 
im Namen aller Mitglieder 

 
 

 
 

 

Vielen herzlichen Dank 
 

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten  
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten  

sowie allen, die unseren Vater, Schwiegervater und Opa 
 

Herrn Karl Götz 
 

auf seinem letzten Weg begleiteten. 
 

 Besonders danken wir: 
   - H. H. Pfarrer Dr. Spyra für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeierlichkeit 
   - Herrn Wich-Fähndrich, Bürgermeister der Gemeinde Deuerling 
   - Herrn Neuberger und dem TSV Deuerling 
   - Herrn Karl und dem Bayer. Fußballverband 
   - Herrn Eichhammer und dem SPD - Ortsverband 
   - VdK und Kriegerverein (Ehrensalut) 
   - FFW Deuerling 
   - OGV Deuerling 
   - BRK 
   - den ehem. Postkollegen 
   - Postgewerkschaft 
   - Seniorenpflegeheim Nittendorf 
   - Bestattungsunternehmen Nutz 
   - allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten. 
 

 Deuerling, im Dezember 2013             Beate Graf, Tochter mit Ehemann Norbert  
                                                                                                     und Söhnen Thomas und Tobias  

                  Rainer Götz, Sohn mit Ehefrau Sabine  
                                                                                                     und Sohn Louis 

 

 

 
Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. 

Ein Mensch, der uns lieb war, ging. 
Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerung. 

Verfasser unbekannt 
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Verkäufe: 
 

Verkaufe aus unserer eigenen Schlachtung und Herstellung: Bauerngeräuchertes, hausgemachte Würste, Sulzen u. 
div. Sorten Wurstgläser. Tel. 09498/8962. 
 

Geräuchertes Fleisch und Würste zu verkaufen, Gasthaus Wild Bergstetten, Tel. 09498/8794. 
 

Vom Landwirt magere Schlachtschweine-Hälften o. –Viertel aus eigener Fütterung (kein Fertigfutter, Qualitätsfleisch), 
auf Bestellung geschlachtet, nach Wunsch von Meisterhand zerlegt. Tel. 09498/8368. 
 

Für besondere Anlässe u. Feste zu Hause: Wir liefern Spanferkel u. versch. Braten, fertig gebacken mit Servier-Service 
vor Ort. Tel. 09498/905422 ab 18.00 Uhr. 
 

Bio-Apfelsaft aus eigener Pressung in 1-l-Flaschen zu verkaufen, Tel. 09498/8388. 
 

Schöne und gut erhaltene Doppelbettcouch zu verkaufen, Preis 30 €, Tel. 09498/590. 
 

TECNO pro Abfahrtsski (1,75 m) mit EZW-Marker-Bindung und Stöcken (1,20 m), schwarze Schneehose Gr. 152,  
3 Kinder-Stapelstühle aus weißem Kunststoff, Tel. 09498/2614. 
 

2 gebrauchte Grundträger (Original VW) für Golf IV Variant mit Schlüsseln zu verkaufen, Preis auf Anfrage und 
Küchenfliesen, 10 x 10 cm, incl. Dekorfliesen, ca. 3 m², Tel. ab ca. 18:00 Uhr 09498/904776. 
 

Alu-Leiter ausziehbar 2,75 m + 2,75 m für 30 € und Holzbett 2,05 m x 1,14 m, Fichte massiv mit Lattenrost und Matrat-
ze, passend dazu Nachtkästchen für 30 €, Tel. 09498/1522. 
 

2 dunkelblaue Skihosen, Gr. 170 und Gr. 182, 1 dunkelblauer Ski-Anzug und 2 Paar Ski-Stiefel, Farbe rot Gr. 44 und 
Farbe schwarz Gr. 40, Tel. 09498/8213. 
 

1 Umzugskarton "Poltergeschirr" für 10 €, 15 große weiße Kaffeetassen "Bauscher" für 10 €, schöne Schnaps-
karaffe mit 5 langstieligen Gläsern für 10 €, Tel.09498/905582. 
 

Verkaufe neuwertige braune Hirschlederhose mit Trägern für 120 €, Trecking Rad Stevens Sport 462 RH 55, VB 220 € 
und Langlaufski VISU Tempest 193 cm mit Stöcken und Schuhen Gr. 46 für 50 €, Tel. 09498/2185. 
 

Verkaufe Crosstrainer, VB 80 € und braunen Pelzmantel Gr. 42, VB 250 €, Tel. 09498/1532. 
 

Cap (Basecap)/Mütze von Titus, 50 - 60 cm Kopfumf., schwarz/rote Aufschrift "Titus" zu 18 € und von Element, 
schwarz/weiß kariert, Größe 7 1/4 für Kopfumf. 58 cm zu 18 € und noch andere Caps!! 09498/905461 ab 19.30 Uhr. 
 

Saeco Kaffeeautomat, Stehlampe, altes schwarzes Telefon, Kehrwagen, Blumenständer, Spinnrad, Nähmaschine, 
Bücher und Romane, Tel. 09498/8621. 
 

Verkaufe neuwertige Wohnwand, Breite 2,00 m, Tiefe 0,32 m, Höhe Glasvitrine 1,84 m, Höhe Seitenteile, 0,91 m,  
VB 60 €, Tel. 09409/693. 
 

Verkaufe Couchgarnitur mit 3 Sesseln (Biedermeier-Stil), massiven runden Holztisch, Durchmesser 1 m sowie  
Kleiderschrank Fichte massiv. Preis VB, Tel. 0176/96826248. 
 

Verkaufe Holzstar Drechselbank DB1100, gekauft 10/2011 mit Planscheibe, 4 Backenfutter Profi Set, Mitnehmer-Set  
und 8-teiligem Drechselmesser-Set, VB 875 €, Tel. 09498/906843. 
 

FIAT BRAVA 100 16V, EZ 8/2000, TÜV 07/15, 103 PS, Benziner, 177.000 km, Zahnriemen neu, Klima, Sportfahrwerk, 
neuw. Sommer- u. Winterreifen, Kupplung, Auspuff u. Bremsen neu, technisch top, VB 950 €, Tel. 0170/2393540. 
 

Babywippe blau, Marke Hauck 15 €, Stubenwagen mit Matratze 30 €, Beistellbettchen, Marke roba, mit Bettzeug,  
ohne Matratze 30 €, Tel. 09498/906479 oder 09498/1222. 
 

Verkaufe Carport, Massivbauweise 5 x 4 m, gegen Selbstabbau, VHB, H-Pflastersteine können auch mit erworben  
werden, ca. 30 qm, Tel. 09498/907290. 
 

Verkaufe Küche, 4 Jahre, IKEA-Hochglanz weiß ca. 3 m mit Arbeitsplatte Nussbaum, inklusive Geräte und freistehen-
dem Kühlschrank, gegen Selbstabbau, VHB 2.750 €, Tel. 09498/907290. 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

Meisterbetrieb

Verkauf Beratung Stimmen

Reparieren Transporte

E-Pianos

Klaviere

Flügel

Sonnenweg 15

93164 Laaber / Regensburg

Tel. 0 94 98 / 90 66 57

www.klavier-endriss.de



– 43 –        

 

 
 

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin 
für unseren Kindergarten St. Franziskus in Laaber 

eine/n Kinderpfleger/in 
für die Krippengruppe 

als längere Elternzeitvertretung, 26 Std./Woche. 
Eigenverantwortliches Arbeiten mit  
eigenen Gestaltungsmöglichkeiten. 

Sie haben eine Kinderpflegeausbildung, sind zuverlässig, 
engagiert und flexibel! 

 
Kindergarten St. Franziskus, Talweg 4, 

93164 Laaber 
 

 
 

 

   Stellenbörse  
 

 STELLENANGEBOTE: 
 

Haushaltshilfe nach Deuerling gesucht: Sie können sich vorstellen ein älteres Ehepaar 2 – 3 x in der Woche  
2 - 3 Std. (Zeit flexibel wählbar) im Alltag zu unterstützen und sprechen deutsch? Dann würden wir uns über 
Ihren Anruf freuen: Tel. 09498/904229. 
 

Suche handwerklich begabten Hausmeister in Teil- / Vollzeit. Bewerbungen unter hjs@schwarzmann.de oder 
Schwarzmann GmbH, Beratzhausener Strasse 15, 93164 Laaber. 
 

Eisdiele Laaber sucht ab April freundliche, geschickte Aushilfen auf 450-Euro-Basis. 
Hauptsächlich sonntags von ca. 14.00 Uhr - ca. 18.00 Uhr, weitere Zeiten nach Absprache. 
Telefonischer Kontakt bitte über Frau Huber Tel. 0176/38114934 oder email: gelateria.o-sole-mio@arcor.de 
 

1 x wöchentlich für 4 Std. eine Zugehfrau nach Waldetzenberg gesucht. Kontakt: 0176/96590472. 
 

Tierliebe Küchen- und Haushaltshilfe auf Stundenbasis gesucht! Gasthof Münchsmühle, Ursula Brunn, 
Münchsmühle 2, 93164 Laaber-Münchsmühle, Tel. 09498/9073024. 
 

 

Natürlich Wild 

Kosmetik & mehr 
Gesichtspflege, Fußpflege, Maniküre u.v.m. 

Schule f. geistiges Heilen 
Feng Shui, energ. Behandllungen, Klangmassage, Engel-Arbeit, 
Einzel-Coaching, Einzel-Seminare, Heilmeditation u.v.m. 

Natürlich Wild                 www.natürlichwild.de 
Kreuzweg 6  -   93164 Frauenberg 
Tel.  09498—902390   Email  natuerlichwild@web.de Terminvereinbarung

0 94 98 / 90 59 535
Zum Penkertal 5 | 93164 Polzhausen 

www.lidwina-goss.de

Gedankenoase
Lidwina Goß

Heilpraktikerin für Psychotherapie HPG

 Ängste und psychische Belastungen
 abbauen, mit der Fingerklopftechnik EFT
  Selbstheilungskräfte durch Reiki anregen

EFT  -  Reiki  -  CQM  -  Gesprächstherapie



– 44 –        

Vermietungen: 
 

Wohnung in Laaber ab sofort zu vermieten, 4 Zimmer, ca. 80 m², mit Bad und Dusche, Balkon, 2 Garagen und  
2 Stellplätze. ‚Tel. 09498/904790. 
 

Vermiete ab 01.04.2014 4 ½ Zimmer-Wohnung, ca. 102 qm, Küche, Bad, separates WC, Vollwärmeschutz,  
im 1. Obergeschoss mit Balkon, Garage und Gartenanteil, Tel. 09498/1275. 
 

Vermiete ab sofort in Laaber Zentrum helle DG-Wohnung 2. OG - 4 Zimmer mit Küche und Bad, 88 qm,Garage nach 
Bedarf, Tel. 0172/2960064, bitte Nachricht hinterlassen. 
 

Vermiete ab 01.02.2014 in Frauenberg helle Mansardenwohnung, 3 Zimmer, Bad, Einbauküche, 56 qm, Zentralheizung,  
KFZ-Stellplatz, Kaltmiete 300 € + NK, Tel. 0174/2006600. 
 

Schöne helle Single-Einliegerwohnung in Waldetzenberg, ca. 58 m², sep. Eingang, Westterrasse, 2 Zi., Duschbad, kompl. 
Einbauküche, Diele möbliert, Fußboden- u. Zentralheizung ab Febr. 2014 zu vermieten. Miete inkl. NK 510 €, Tel. 8734. 
 

Doppelhaushälfte in Eglsee, 4 Zimmer, Küche, Bad, WC, Flur, Windfang, Keller, Garage, ca. 120 m² Wohnfläche, 
Garten, ab 01.04.2014 zu vermieten. Miete 725 € + 80 € NK, Tel. 0941/34715, Mail: Hg.pleschinger@arcor.de 
 

Schöne helle Gewerberäume (auch als Wohnräume geeignet) in Laaber zu vermieten: 1 sehr großer Raum, 1 mittelgroßer 
Raum, 1 kleiner Raum, Gang, WC's, Dusche, etwa 100 qm, frei ab 01.03.2014, Tel. 09498/549414. 
 

DG-Wohnung in ruhiger Lage in Laaber ab sofort zu vermieten. 112 m², 4 Zimmer, Küche, Bad + WC,  
kl. Dachterrasse, Balkon und Garage, Preis VB, Tel. 09498/8803. 
 

Miet-, Kauf-, Pachtgesuche: 
 

Arztehepaar sucht ruhig gelegenes Einfamilienhaus (5 Zimmer) mit Garten zur Miete, Tel. 09453/302995. 
 

Suche Wald im Raum VG Laaber zu kaufen, Tel. 0160/6832552. 
 

Suche nette und ruhige 2-Zimmer-Wohnung mit ca. 40 - 50 qm im Raum Laaber, Tel. 0171/9563665. 
 

Mietgesuch: Familie mit 3 Kindern (5, 8 und 12 Jahre) sucht eine Wohnung oder kleines Haus in Deuerling zu mieten, 
gern mit Mithilfe in Haus und Garten. Bitte alles anbieten! Tel. 0170/3266451 (privat). 
 

Grundstücks-, Haus- u. Wohnungsverkäufe:        

 

Waldgrundstück zu verkaufen, Tel. 0157/79433694. 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

http://www.trummer.de

0941- 447633

fair�und
kompetent

Sonniges�Grundstück�in�sehr�ruhiger,
reizvoller�Lage�in�der�Gemeinde�Laaber

Das�ca.�ca.�1040�m²�große�Grundstück�ist�ohne�Bauzwang
und�kann�sofort�mit�E�+�D�bebaut�werden.�In�der�Nachbar-
schaft�findet�man�eine�Vielzahl�von�unterschiedlichen�Gebäu-
detypen.�Das�Grundstück�sieht�auf�Grund�des�Bebauungs-
plans�ein�Einfamilien-�oder�Doppelhaus�vor.�Die�Dachform�ist
das�klassische�Satteldach�mit�einer�Dachneigung�36°-40°�für
Hauptgebäude�und Anbauten. EUR�141.000,-

Gerne�verkaufen�oder�vermieten
wir�Ihre�Immobilie.

Laaber

Sie als Verkäufer tragen sich mit dem Ge-
danken,    eine Immobilie zu veräußern? Sie
verfügen nicht über die nötige Erfahrung
oder Zeit, dies selbst zu bewerkstelligen, 
kennen den Marktwert der Immobilie nicht 
und möchten dennoch sicher stellen, dass 
der Käufer den vereinbarten Kaufpreis be-
zahlen kann!                                            .

. .
 
 93183 Kallmünz   Vilsgasse 12   Tel. 09473 / 8678

Hubert Koller Immobilien
Vermittlung
Immobilienankauf
Bewertung-Gutachten

Hausfinanzierungen
Nachlass von Immobilien
Testamentvollstreckungen

Bei jedem Besichtigungstermin sind wir
selbst dabei um die Immobilie zu erklären,
Interessenten zu begeistern und um für
Fragen zur Verfügung zu stehen.

www.immobilien-koller.de

Überlassen Sie den Immobilienverkauf
nur einem erfahrenen Fachmann mit ent-
sprechender Ausbildung für diesen Beruf, 
so wie es sein sollte  -  aber nicht immer ist.

Für ein unverbindliches Informationsge-
spräch stehen wir Ihnen gerne zur Ver-
fügung.

Sie finden uns auch im Internet unter:

Mit einem Immobilienangebot von hunder-
ten von Häusern können und wollen wir
nicht aufwarten, denn diese kann ein Mak-
ler unmöglich selbst kennen. Wir arbeiten 
nach der Devise Qualität vor Quantität u. 
können uns deshalb individuell um jedes 
Haus kümmern.

Der Makler ist der "verlängerte Arm" des
Eigentümers, der den Verkauf mit seiner
nötigen Erfahrung umsetzt.

Seit nahezu 30 Jahren vermitteln wir er-
folgreich Immobilien für Verkäufer.

Wir übernehmen die komplette Verkaufs-
abwicklung für den Verkäufer bis zum no-
tariellen Kaufvertragsabschluß.

Wir verkaufen professionell Ihr Haus, Grundstück, ETW .....



– 45 –        

PROFIS FÜR DEN VERKAUF

Wir rücken Ihre Immobilie ins rechte Licht, um für Sie den besten Preis zu erzielen! Unter Berücksichtigung aller 

relevanten Faktoren ermitteln wir den marktgerechten Verkaufspreis für Ihr Objekt, im Bedarfsfall mit Unterstützung 

geprüfter Gutachter und Architekten. 

SPEZIALISTEN IN DER VERMIETUNG

Sind Sie auf der Suche nach einem zuverlässigen Mieter für Ihre Immobilie?

Profitieren Sie von unserem kostenlosen Service für Vermieter und sparen sich dadurch Zeit, Geld und Nerven.

Auf Basis unserer langjährigen Erfahrung im Mietsektor können wir Ihnen sofort eine qualifizierte Einschätzung 

eines marktgerechten Mietpreises für Ihre Wohnung, Ihr Haus oder Ihre Gewerbeimmobilie geben.

Besuchen Sie uns im Internet unter www.swims.de

Ihr Ansprechpartner : 

Daniel Kollmann
0941/698164-17

0174/3116840

Immobilien Schönberger & Wiener GbR

Sternbergstrasse 8

93047 Regensburg 

WIR SCHREIBEN SERVICE GROSS
Unter einem lückenlosem Service für unsere Kunden verstehen wir eine maßgeschneiderte Betreuung, die Garantie 

von größtmöglicher Sicherheit, eine präzise Zielorientierung in Bezug auf unsere Leistungen 

und gegenseitiges Vertrauen.

Die Ansprüche unserer Kunden setzen die Maßstäbe für unser Engagement.Zeitgemäße Kundenbetreuung bedeutet 

für uns auch nach Feierabend und an den Wochenenden persönlich für Sie da zu sein. Neben den „klassischen“ 

Maklertätigkeiten übernehmen wir die Ermittlung von marktgerechten Miet- und Verkaufspreisen - im Bedarfsfall mit 

Unterstützung von Gutachtern und Architekten - und unterstützen Sie bei der Suche nach maßgeschneiderten 

Finanzierungskonzepten.
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Sie suchen eine qualifizierte Tagesmutter?   
 
Ich betreue Kinder ab 1 Jahr von Di. – Fr. von 
8.00 Uhr bis 15.00 Uhr oder nach Absprache. 
 
Biete kindgerechte Förderung und Bildung: 
Durch Spielen findet ein großer Teil der Selbst‐Bildung statt. 
 
Soziales Verhalten: Förderung durch Spaziergänge und  
                                    Konfliktlösungen. 
 
Sprachentwicklung: Förderung durch viel Sprechen, durch 
                                      gemeinsames Singen und Lesen. 
 
Kreativität: durch verschiedene Spiel‐, Mal‐ und Bastel‐ 
                      materialien 
 
Rituale sind selbstverständlich: 
‐ dazu gehört eine nette Begrüßung des Kindes 
‐ ein gemeinsames Frühstück / Mittagessen 
‐ ein Schlaflied oder eine Geschichte vor der Ruhephase 
‐ ein Abschiedskreis mit Kurzgeschichten und Liedern. 
 
Für weitere Informationen : 
 
Manuela Harmanlik 
Tel. 09498/9070950 

Kosmetik & Fußpflege

Angela Koller
Kirchplatz 10

93164 Laaber

Tel. 0 94 98 – 9 07 69 71
Termine bitte nach Vereinbarung!

Kosmetikbehandlung im Abo

6 Behandlungen 10% Rabatt
wenn Sie 2014 sechs Kosmetikbehandlungen 

wählen, erhalten Sie bei der letzten Behandlung
10%  Rabatt Abzug für alle 6 Behandlungen

www.wohlfühlatelier.de
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Millionen geben nicht ab…
…und verschenken durchschnittlich 886 €

(Gilt für alle Steuerpflichtigen mit ausschließlich
Einkünften aus nichtselbst. Arbeit im Falle einer Erstattung. 
Quelle: Statistisches Bundesamt VZ 2009 Stand Mai 2013)

Altbayerischer 
Lohnsteuerhilfeverein e.V.
Beratungsstellenleiterin

Wir wissen, dass jede Steuererklärung einzigartig 
Ist und eine individuelle Beratung verdient.

Wir beraten Sie und fertigen Ihre Steuererklärung. 
Dies erfolgt im Rahmen einer Mitgliedschaft ausschließlich

bei Einkünften aus nichtselbständiger Tätigkeit.

Wer muss oder kann eine Erklärung abgeben?
Zur Abgabe ist verpflichtet wer, Renteneinkünfte bezieht, 

Lohnersatzleistungen, wie Arbeitslosengeld I, Krankengeld, 
Kurzarbeitergeld, Mutterschaftsgeld oder Insolvenzgeld, 

aber auch Elterngeld oder Aufstockungsbeträge zur Altersteilzeit 
von über 410 € im Jahr neben Gehalt bzw. Lohn erhalten hat. 

S T E U E R E R K L Ä R U N G

K E I N  P R O B L E M

Altbayerischer 

Ines Riemann
Waldblick 3
93164 Polzhausen

Tel: 09498/9072701
www.riemann.altbayerischer.de

Vehe GmbHelektro
Nach 35-jähriger Selbständigkeit möchte ich mich auf diesem Weg von
meinen Kunden verabschieden und mich herzlich für Ihr entgegen-
gebrachtes Vertrauen bedanken.

Für die Zukunft wünsche ich Ihnen alles Gute und bleiben Sie gesund.
Ab 1.2.2014 wird das Geschäft von meinem Meister Herrn Mosch
weitergeführt. 

Ich bitte Sie, meinem Nachfolger ebenfalls Ihr Vertrauen zu schenken.

Ihr Hans Vehe

Ihr Elektrofachmarkt im Herzen Nittendorfs
Bernsteinstraße 18 · 93152 Nittendorf · Telefon 0 94 04 / 16 72
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> Kellerinnenabdichtung, durch Hydrophobierung
> Kelleraußenabdichtung, Dämmung
> Rissverpressung, Sanierputze
> Pilz- u. Schwammsanierung
> dezentrale Raumlüftung mit Wärmerückgewinnung
> Bodenbeschichtung, Garage, Keller u. sonstige Flächen

 Altbausanierungen:
 Willibald Götz,    Dinau 24,    93183 Kallmünz
 Telefon:  09473-8908,           Email:  goetzwillibald@gmx.de,        Mobil:  0160 - 8981192

Gebäudeabdichtung
Neubau  -  Altbau  -  Sanierung
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Roter Bügel 1
93155 Hohenschambach
Telefon 09491 95225-0
Fax 09491 95225-50
mail@gabler-allfinanz.de
www.gabler-allfinanz.de

gabler allfinanz gmbh

Der schnellste Weg zu Ihrer Beratung
Wenn es um Versicherungen und Vorsorge geht, benötigt man einen
Partner, der vor Ort ist, wenn man ihn braucht. Uns finden Sie gleich
in Ihrer Nähe. Wir beraten Sie gewissenhaft und entwickeln flexible
Lösungen, die auf Ihre individuellen Bedürfnisse zugeschnitten sind.
Kompetent und mit einem beispielhaften Service. Zurich HelpPoint.
Weil Sie uns wichtig sind.

08-16-007-22_8118 1 17.08.11 17:36
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Albanien ab 899 €
13.09. – 20.09.2014
 

Istanbul ab 499 €
26.04. – 29.04.2014

Bayerischer Wald 
Im schönen Hotel Romantika
15.03.14 – 22.03.14 

2014 & Gutscheine FamilienAlbanien & Istanbul Heilfasten
Gerne nehmen wir schon Aufträge 
für 2014 entgegen! Melden Sie 
sich beispielsweise für günstige 
Harley Touren. Bei uns sind jetzt 
auch Reisegutscheine erhältlich!

Insbesondere als Familie sind Sie 
bei uns immer willkommen. Wir 
haben spezielle familienfreundli-
che Angebote für Sie!
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Notdienst auch an Sonn- und Feiertagen!
Gebäudetechnik Wild GmbH
Schloßstraße 15 . 93164 Laaber-Bergstetten
Telefon: 09498 90083 . Telefax: 09498 90085

Projektierung und Ausführung von
Heizung, Lüftung und Sanitär

Wir beraten Sie kostenlos, 
ausführlich und kompetent in allen 

Fragen der Energieeffizienz. 
Rufen Sie uns an! 09498 90083

Wir legen ganz besonderen Wert auf die Aus- und Weiterbildung
unserer Mitarbeiter für Heizung, Lüftung, Klima und Sanitär. 
Dabei behalten wir Neuentwicklungen auf allen Gebieten der 
Energieeffizienz stets in unserem Fokus. Falls auch Sie das Gefühl 
haben, zu sehr von Ihren Energiekosten aufgefressen zu werden, beraten wir 
Sie gerne kostenlos und unverbindlich über sinnvolle Energie-Einsparungsmöglichkeiten. 
Denn oft sind es schon Kleinigkeiten, die große Wirkung zeigen. Dabei behalten wir stets 
 den Kosten-Nutzen-Effekt im Auge.
 Denn wir möchten dass Sie wirklich sparen
 ohne auf das falsche Potential zu setzen.
 Dabei sind wir zu jeder Zeit für Sie da!

 93164 Laaber-Bergstetten
 Telefax: 09498 90085

Wir beraten Sie kostenlos, 
ausführlich und kompetent in allen 

Fragen der Energieeffizienz. 
Rufen Sie uns an! 09498 90083

Denn wir möchten dass Sie wirklich sparen

Handwerk ist unsere Leidenschaft



– 52 –        

IHR MEISTERBETRIEB
Seit 1996

schnell ~ zuverlässig ~ kompetent

93164 Brunn bei Laaber ~ Triftweg 17

Tel.: 09498 2965 Mobil: 0171 4829133

eMail: sat-tv-vo gel@t-online.de

Ihre Geräte frei Haus?
Fix und fertig angeschlossen!

Wer macht...

Wer hat...

Wer bringt...

IHR MEISTERBETRIEB
Seit 1996

schnell ~ zuverlässig ~ kompetent

93164 Brunn bei Laaber ~ Triftweg 17

Tel.: 09498 2965 Mobil: 0171 4829133

eMail: sat-tv-vo gel@t-online.de

Ihre Geräte frei Haus?
Fix und fertig angeschlossen!

Wer macht...

Wer hat...

Wer bringt...

IHR MEISTERBETRIEB
Seit 1996

schnell ~ zuverlässig ~ kompetent

93164 Brunn bei Laaber ~ Triftweg 17

Tel.: 09498 2965 Mobil: 0171 4829133

eMail: sat-tv-vo gel@t-online.de

Ihre Geräte frei Haus?
Fix und fertig angeschlossen!

LCD- und Plasma-TV, DVD-HD Recorder,

HiFi-Anlagen, Kleingeräte, Kabel- und

Satellitenanlagen, Haushaltsgeräte?

Waschen, Trocknen, Kochen, Kühlen.

Wer macht...

Wer hat...

Wer bringt...

IHR MEISTERBETRIEB
Seit 1996

schnell ~ zuverlässig ~ kompetent

93164 Brunn bei Laaber ~ Triftweg 17

Tel.: 09498 2965 Mobil: 0171 4829133

eMail: sat-tv-vo gel@t-online.de

Ihre Geräte frei Haus?
Fix und fertig angeschlossen!

Planung, Ausführung und Wartung von

Satelliten- und Kabelfernsehanlagen?

Anschluss von TV an Heimnetzwerk, WLAN?

Reparaturen an LCD- und Plasma- TV,

HiFi und Haushalts- Elektrogeräten?

Ps: Auch Ihre analogen Schätzchen

sind bei uns in den besten Händen!

Wer macht...

Wer hat...

Wer bringt...
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TV Geräte von 26” bis 55” auf Lager  

 
Wieso Umrüsten auf 
Satellitenfernsehen? 

	
 Größte	Programmauswahl	
 Größte	Auswahl	an	Regionalsendern	
 Größtes	HDTV‐Angebot	
 Größte	Programmauswahl	bei	internationalen	Programmen	
 Zugang	zum	gesamten	Angebot	von	Sky	Deutschland	
 Zuverlässiger	Empfang	
 Keine	monatlichen	Gebühren	
	

Elektrotechnik Altendorfer 
Eingetragen in die Handwerkerrolle (HWK Niederbayern – Oberpfalz) 

Eingetragen ins EON Installateur-Verzeichnis 
Mitglied der VDE (Verband der Elektrotechnik) 

	

	

Riegelweg	1	‐	Gewerbegebiet	93164	Laaber	

Josef  - Kommunikationselektroniker  Informationselektronik, - Eingetragener Elektrotechniker 
Andreas - Elektroniker für Automatisierungstechnik, - staatl. gepr. Elektrotechniker 
Manuel  - Elektroniker  Maschinen und Antriebstechnik 
Kerstin  - Elektronikerin für Betriebstechnik 

Autorisierter	Grundig	Servicepartner	
(wir	übernehmen	alle	Grundig	Serviceleistungen	und	
Reparaturen	von	Radio	und	Fernsehen	Josef	Scherübl)	
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Medizinische Fußpflege 
 

M. Lobenhofer - Staatl. gepr. Podologin 
medizinische und diabetische Fußpflege 

Spangentechnik für eingewachsene Nägel 
 

Laaber, Regensburger Straße 24 
 

Tel. Voranmeldung: 09498/904306 
auch Hausbesuche. 

 
Gutscheine erhältlich im 

Anglershop Franz Wurmstein,  
Marktplatz 6, Laaber, Tel. 09498/904999 

 

 

Polstern

Sonnen-
schutz

Gardinen

w w w. g a r d i n e n - l a a b e r . d e

Raumausstatter - Meisterbetrieb  
Kirchplatz 7 | 93164 Laaber

Tel. (0 94 98) 90 20 44
E-Mail: peter@schmid-gardinen.de
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QUALITÄT
IST MESSBAR

Qualitätsmodule made by SolarWorld stehen für höchste Zuverlässigkeit 
und Stabilität. Das beweist der PV+Test des TÜV Rheinland in Koopera-
tion mit Solarpraxis, der das Sunmodule Plus 245 poly mit der Topnote 
„sehr gut“ bewertet. Besonders beindruckt zeigen sich die Tester von den 
hervorragenden Ergebnissen bei Verarbeitung und Alterungsbeständig-
keit. Intensive Qualitätskontrollen und kundenfreundlichste Garantien 
sorgen darüber hinaus für das entscheidende Plus an Sicherheit.

VERGLEICHEN SIE NICHT ÄPFEL MIT BIRNEN!
SOLARMODULE VON SOLARWORLD ÜBERZEUGEN MIT LEISTUNG

Jetzt informieren und mehr erfahren:   WWW.SOLARWORLD.DE

Ihr zertifi zierter SolarWorld-Fachpartner in Ihrer Nähe:

Elektrounternehmen Hermann Mayer
Am Vogelherd 10  •  93164 Laaber-Polzhausen 
Tel.: 09498-2558  •  service@hermann-mayer-elektro.de



TSV Faschingsball 2014  

Sportheim TSV Deuerling
Live-Musik mit

Rattatuii
Von Alpenrock bis ZZ-Zop

Barbetrieb und tolle Einlagen • Für Speis und Trank ist bestens gesorgt

Zirkus Halligalli  

22.02.2014
Einlass ab 19.00 Uhr
Eintritt: 6 Euro

Jugendschutz:: Keine Abgabe von Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahren, gem. dem JuSchG




